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Arbeitskreis Asyl in Not 
Der Vertrag für die Kleiderkammer 
läuft aus. Nun suchen die Ehren-
amtlichen dringend Ersatz. 

Auch Kinderkleider und Spielsa-
chen werden in der Kleiderkammer 
angeboten.

Im Februar 2016 war die Freude 
noch groß. Der Asylkreis eröffne-
te geeignete Räume für die drin-
gend benötigte Kleiderkammer in 
der Rinnenstraße in Hohenhas-
lach. Der Mietvertrag war bis De-
zember 2017 festgesetzt, dennoch 
hatten die ehrenamtlichen Betreu-
er auf eine mögliche Verlängerung 
gehofft. Diese kommt nun nicht. 
Jetzt drängt die Zeit und es muss 
Ersatz gefunden werden. Hier ist 
die Stadt Sachsenheim mit von der 
Partie. „Es wäre schön, wenn die 
neuen Räume eine gute Lage hät-
ten, damit sie auch ohne Auto er-
reicht werden können“, so Silke 
Deuschel, die Verantwortliche für 
Asyl bei der Stadt. Außerdem sollte 
die Immobilie mindestens 100qm 
Fläche haben, beheizbar sein und 
mit einer Toilette ausgestattet. 
In der Kleiderkammer wird Klei-
dung für Flüchtlinge wie in einem 
einfachen Kaufhaus ordentlich 
präsentiert. Die Menschen können 
die Sachen dort probieren und bei 
Bedarf mitnehmen. 
Wer eine geeignete Immobilie oder 
leerstehende Räume hat, darf sich 
bitte bei der Stadt Sachsenheim, 
Frau Philipp, Telefon 07147/28-186 
oder b.philipp@sachsenheim.de 
melden. 

Nie mehr Bücher schleppen 
Sachsenheims Stadtbücherei ist 
rund um die Uhr „Onleihe“ 
Das neue Angebot in der Sach-
senheimer Stadtbücherei: Medien 
einfach herunterladen. 
Auswählen, einloggen, herunter-

laden – so einfach funktioniert 
das digitale Ausleihen in Sachsen-
heim. Mit der Onleihe ob von zu 
Hause oder unterwegs. 
„Und nicht nur das“, ergänzt Bür-
germeister Horst Fiedler bei der of-
fiziellen Einweihung, „die Palet-
te reicht über Bücher, Hörbücher, 
Videos, Zeitschriften und Zei-
tungen bis zur Musik. Jeder kann 
auch für sich entscheiden, wel-
ches Endgerät er nutzen möchte, 
PC, das Handy, Tablet oder den E-
Book-Reader”. Somit geht ein län-
ger gehegter Wunsch Fiedlers für 
die Bürgerinnen und Bürger in Er-
füllung. Und er betont, dass “das 
eine wirklich tolle Sache ist, die 
das Angebot und die Attraktivität 
der Sachsenheimer Bücherei wei-
ter verbessert”. 

Sarah Simon-Burger (links) und 
Stephanie Junk erläutern, wie das 
Onleihe Verfahren läuft.

Sarah Simon-Burger und Stepha-
nie Junk, die beiden Büchereimit-
arbeiterinnen, erläuterten beim 
Startschuss-Termin anschaulich 
die Vorteile der so genannten On-
leihe. “Es gibt dann auch keine 
Mahngebühren mehr, weil sich die 
Medien nach Ablauf der Ausleih-
frist selbst sperren. Sie geben sich 
somit selbst automatisch zurück”, 
erläutert Simon-Burger. “Man 
kann das Entliehene dann nicht 
mehr lessen oder hören, muss aber 
auch keine Medien mehr in die Bü-
cherei zurück tragen”, ergänzt die 
Kollegin Junk. 
Um das neue Angebot nutzen zu 
können, benötigt man nur einen 

Internetanschluss sowie einen 
PC, Laptop, Tablet, E-Reader oder 
Smartphone und einen gültigen 
Bibliothekausweis. 

Bürgermeister Horst Fiedler freut 
sich über das neue Angebot, das das 
Spektrum der Bücherei noch erheb-
lich erweitert.

Besonderer Vorteil: Der zusätzli-
che Service ist für Bibliothekskun-
den kostenlos. 
Für alle Interessierten gibt es in 
der Bücherei Infomaterial. Außer-
dem informieren die Bücherei Mit-
arbeiter gerne über die Onleihe. 

Widerspruch 
Datenübermitlung an die 
Bundeswehr 
Der Bundestag hat am 28.April 
2011 das Wehrrechtsänderungs-
gesetz 2011 (WehrRÄndG 2011) be-
schlossen. Nach diesem Gesetz 
können Frauen und Männer, die 
Deutsche im Sinne des Grund-
gesetzes sind, sich ab 1. Juli 2011 
freiwillig für den Wehrdienst ver-
pflichten. 
 
Mit der Änderung des Wehrpflicht-
gesetzes wird die Aussetzung der 
Wehrpflicht unter Fortentwick-
lung des freiwilligen Wehrdiens-
tes nach dem Wehrpflichtgesetz 
realisiert. Damit verbunden ist das 
Ziel einer Reduzierung der Trup-
penstärke auf bis zu 185.000 Sol-
daten. Die Wehrpflicht bleibt im 
Grundgesetz verankert und kann 
bei Bedarf mit einfacher Mehr-
heit vom Bundestag wieder einge-
führt werden. Mit der Aussetzung 
der Pflichtdienste wird die Wehr-
pflicht also nicht abgeschafft. die 
Öffnung des freiwilligen Wehr-
dienstes für Frauen stellt eine wei-
tere Maßnahme zur Gleichstellung 
von Frauen im Wehrdienst dar. 
 
Ab 1. Juli 2011 wird die regelmä-
ßige Datenübermittlung der Mel-
debehörde an die Kreiswehr-
ersatzämter zum Zwecke der 
Mustervorbereitung und der 

Wehr- und Zivilüberwachung aus-
gesetzt. Mit der Neuregelung im 
Wehrpflichtgesetz werden die 
Meldebehörden verpflichtet, dem 
Bundesamt für Wehrverwaltung 
einmal jährlich die Daten (Fami-
lienname, Vornamen und aktuelle 
Anschrift) von Männern und Frau-
en mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im darauf folgenden Jahr 
volljährig werden, zu übermitteln. 
 
Die Datenerhebung an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung dient 
dazu, Adressen zu erhalten, um 
den betreffenden Personen Infor-
mationsmaterial über die Streit-
kräfte zukommen zu lassen. Die 
betroffenen Personen haben ein 
Widerspruchsrecht gegen die 
Datenübermittlung zu diesem 
Zweck. Machen Bürgerinnen und 
Bürger von diesem Widerspruchs-
recht Gebrauch, dann unterbleibt 
die Datenübermittlung an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung. 
Der Widerspruch muss schriftlich 
beim Bürgerservice in Sachsen-
heim eingereicht werden. 
Entsprechende Vordrucke können 
beim Bürgerservice in Sachsen-
heim oder auf den örtlichen Ver-
waltungsstellen angefordert wer-
den. 

Stadtverwaltung am 
30. Oktober geschlossen 
Das Rathaus und die Verwaltungs-
stellen in den Stadtteilen Hohen-
haslach und Häfnerhaslach blei-
ben am Montag, 30. Oktober
wegen der darauffolgenden zwei 
Feiertage geschlossen. In dringen-
den Fälle besteht für das Standes-
amt am 30.10. von 10 bis 12 Uhr 
eine Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172/2767428. 
Bei Störungen der Wasserversor-
gung ist der Bereitschaftsdienst 
unter der Notdienstnummer 
016951-73724 rund um die Uhr zu 
erreichen. 
Das Hallenbad und die Sauna sind 
geöffnet. 
Die Stadtverwaltung bittet die Be-
völkerung um Beachtung. 

 Fundsachen 
1 Schmuckring  
1 Kinderlederjacke 
Sie können Ihre Fundsachen wäh-
rend der Öffnungszeiten im Bür-
gerservice, Äußerer Schloßhof 3 
abholen. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951-73724
Mitarbeiter/innen des Call Centers nehmen Ihre 
Nachricht sowie Telefonnummer unter der zurück-
gerufen werden soll, entgegen. Der städtische Not-
dienst meldet sich umgehend bei Ihnen.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Für die Stadtteile Großsachsenheim, Kleinsachsen-
heim, Hohenhaslach, Spielberg, Ochsenbach und 
Häfnerhaslach

Kirchliche Sozialstation Sachsenheim, Hohe Straße 
22, 74343 Sachsenheim

Telefon 07147-921010, Telefax 07147921014

Web www.sozialstation-sachsenheim.de

Mail info@sozialstation-sachsenheim.de

Öffnungszeiten Montag-Freitag 8-12 Uhr und nach 
Vereinbarung

Was immer Sie benötigen – wir beraten Sie unver-
bindlich und kompetent.

Pfl ege, Hauswirtschaft, Betreuung und Entlas-
tung, Beratung und Schulung, Hausnotruf, Essen 
auf Rädern, Hospizgruppe

Trauerfrühstück

Jeden 1. Dienstag im Monat von 9:30-11:00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus, Obere Str. 31, Großsachsen-
heim. Anmeldung und Informationen bei Bettina 
Mayer , Trauerbegleiterin Tel. 07042-35247 oder Di-
akonin Andrea Renk 07147-5105.

Betreuungsgruppe Abendrot

Für an Demenz erkrankte Menschen. Jeden Diens-
tag 14-17 Uhr im evang. Gemeindehaus, Obere Str. 
31, Großsachsenheim.

Betreutes Wohnen
Soziale Betreuung Brunnenstraße Großsachsen-
heim.

Seniorengymnastik
jeden Dienstag 8:45-9:45 Uhr im evang. Gemein-
dehaus, Obere Str. 31, Großsachsenheim und von 
10-11 Uhr im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim.

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

11.10. 04.11. 04.11./10.11.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
30.10. 02.11. 08.11
Kleinsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

 - 06.11.  06.11.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
30.10. 02.11. 08.11.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l

 - 06.11.  06.11.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l

04.11. (Hohenhaslach) 06.11. (Hohenhaslach) 08.11.

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Sperrungen im Klingenberg 
und Goethestraße 
Vollsperrung in der Goethestraße 
In der Goethestraße in Großsach-
senheim, wird auf Höhe der Gebäu-
de Hausnummer 30 bis 40 bis zum 
31. Oktober eine Vollsperrung einge-
richtet. 

Grund für die Sperrung ist der Aus-
bau des Glasfasernetzes durch die 
Telekom. 
 
Gehwegsperrung im Klingenberg 
Im Klingenberg in Großsachsen-
heim, wird auf Höhe der Gebäude 
Hausnummer 1 bis 41 der Gehweg 
vom 26. Oktober bis 24. November 
gesperrt. 
Grund für die Sperrung ist der Aus-
bau des Glasfasernetzes durch 
Unitymedia. 
 

„Gönnen Sie sich eine  
Auszeit für Körper und 
Geist“
Und zwar im Sachsenheimer Hal-
lenbad und Sauna 
Die nächste Saunanacht im Sach-
senheimer Hallenbad lädt am 18. 
November 2017 dazu ein, Körper 
und Geist eine Auszeit aus dem All-
tag zu gönnen 

Endlich ist es wieder so weit: Die 
nächste Saunanacht im Sachsenhei-
mer Hallenbad findet am 18. Novem-
ber 2017 unter dem Motto „Gönnen 
Sie sich eine Auszeit für Körper und 
Geist“ statt. Von 20:00 Uhr bis 2:00 
Uhr haben die Gäste die Möglichkeit, 
in entspannter Atmosphäre die Seele 
baumeln zu lassen und neue Kraft für 
den Alltag zu schöpfen. In bewährter 
Weise wird das Saunateam die Gäs-
te halbstündlich mit verschiede-
nen Aufgussvarianten aus Früchten, 
Eisapfel, Mango/Kumquat, Mitter-
nachts-Aufguss, Salzgel-Peeling und 
vielen weiteren speziellen Variatio-
nen verwöhnen. Ein weiteres High-
light ist die Live-Musik des Duos AK-
Korda, die mit Rock Pop Balladen der 
60er, 70er und 80er die Gäste akus-
tisch verwöhnen wird. Wie immer ist 
auch das textilfreie Baden im Hallen-
bad, bei einer angenehmen Wasser-
temperatur von 31°C, möglich. Mit 
einer Massage durch qualifizierte 
Fachkräfte besteht die Möglichkeit 
sich etwas Gutes zu tun. Für das leib-
liche Wohl werden im Bistro wieder 
leckere Köstlichkeiten angeboten. 

Die Saunanacht ist eine einzigarti-
ge Kombination aus Schwitzgenuss, 
Wellness und Unterhaltung. Die An-
gebote lassen keine Wünsche offen, 
sondern sorgen vielmehr für Ent-
spannung, Genuss und Wohlbefin-
den für alle Sinne. 

Einladung zum Vortrag  
„Veranstaltungssicherheit“  
Als Vorbereitung für anstehende 
Feste laden die Sport- und Kultur-
gemeinschaft Sachsenheim (SKS) 
und die Stadt Sachsenheim alle Mit-
gliedsvereine der SKS und sonstige 
Interessierte herzlich zur Infoveran-
staltung „Veranstaltungssicherheit“ 
am  Montag, 13. November 2017 ins 
Kulturhaus ein. Beginn der Veran-

staltung ist um 19.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. 
Dozent André Werner, Sicherheits-
fachmann und Geschäftsführer ei-
nes Beratungsbüros für Veranstal-
tungssicherheit in Markgröningen, 
informiert u.a. zu den Themen Hygi-
ene und Sicherheit mit Gasflaschen. 

Akkubetriebene Laubbläser 
leiser und  
gesundheitsschonend 
Der Baubetriebshof stellt nach und 
nach ihre benzinbetriebenen Laub-
bläser auf Akkubetrieb um. Aktuell 
wurden 3 Geräte gekauft, nachdem 
die Laubbläser immer wieder auf 
die Langlebigkeit der Akkus getes-
tet wurden. „Mit der jetzigen Lauf-
dauer sind wir zufrieden, sie ist mitt-
lerweile so gut, dass sich der Kauf 
lohnt“, meint Nicole Toussaint-Prel-
la, die kaufmännische Leiterin des 
Bauhofs. Und der technische Lei-
ter Neil-David Sinclair ergänzt: „Sie 
sind mobil. sauber und leise. Da kei-
ne Emissionen, also Abgase entste-
hen, ist auch der Gesundheitsschutz 
für unsere Mitarbeiter verbessert“. 
Überhaupt scheinen alle zufrie-
den zu sein, da das Arbeiten jetzt 
durchaus angenehmer ist. Und auch 
die Anwohner in Wohngebieten, 
an Schulen und Kindergärten sind 
froh, dass die „Krachmacher“ ausge-
tauscht werden. 

Philipp Cem Inci arbeitet in der Gärt-
nerei und ist mit dem Akku-Laubblä-
ser zufrieden.

Der Baubetriebshof hat neben den 
Laubbläsern bereits drei akkubetrie-
be Heckenscheren und einen Hoch-
entaster gekauft. Nun folgt noch eine 
Akku-Motorsäge. 

Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Obere Marktstra-
ße1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 1. 
OGZi.140), 71638 Ludwigsburg 
- Bietigheim-Bissingen, Löchgauer 
Str. 22, EG Zimmer 116, 74321 Bietig-
heim-Bissingen 
- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp

Allgemeine  
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung findet wie folgt statt: 
 
Stadtteil Ochenbach ab 30.10.2017 
Stadtteil Häfnerhaslach ab 09.11.2017 
 
Schornsteinfegermeister Udo Ka-
chel, 
Heigelinsmühle 22, 74363 Güglin-
gen, Tel. 07135/14262 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Eheschließungen 
20. Oktober 2017 
Sanaz Taheri Azar und Jürgen Kolbe, 
Großsachsenheim 
 
Sterbefälle 
09. Oktober 2017 
Hans Michael Buttner, Großsach-
senheim 
 
10. Oktober 2017 
Herbert Schwarz, Großsachsenheim 

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen  gibt es jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14-17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 

Kommunal-Info
Auf unserer Homepage www.sach-
senheim.de finden Sie unter der Ru-
brik „Verwaltung und Politik“ eine 
Terminübersicht aller Sitzungen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte 
und der Bezirksbeiräte. 

Zu den öffentlichen Sitzungen sind 
alle Interessierten recht herzlich ein-
geladen! 

Die öffentlichen Tagesordnungen 
wird 8 Tage und die öffentlichen Be-
ratungsvorlagen 

6 Tage vor dem Sitzungstag auf der 
Homepage veröffentlicht. 

Zur Sitzung werden für die Besucher 
die Unterlagen im Sitzungssaal aus-
gelegt. 

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 
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Partnerstadt Valréas

19. Stammtisch – sicher mit 
französischer Beteiligung 
Am Freitag, 10. November 2017 im 
Blockhausbesen von Weinbau Tho-
mas Notz in Hohenhaslach 
 
Viel muss man zum Thema „Stamm-
tisch“ nicht mehr erklären. Seit 9 
Jahren finden die offenen Stammti-
sche der Valréasfreunde schon statt. 
Nun ist es bereits das 19 Treffen! 
 
Wir treffen uns am Freitag, 10. No-
vember ab 19.30 Uhr im Blockhaus-
besen von Thomas Notz  (Rechents-
hofer Str. 9, Hohenhaslach). 
 
Dieses Mal haben wir den Termin 
auf die Spätlingsmarktzeit gelegt, 
weil wir da Gäste aus Valréas haben, 
die sicher auch gern am Stammtisch 
teilnehmen werden! 
Alle die Lust haben und sich für un-
sere Partnerschaft mit Valréas inter-
essieren, sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf das Treffen mit 
Ihnen! 
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Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff  können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu "Frauensache/
Strickschwätz" oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termi-
ne veröffentlicht der Bürgertreff 
unter der Rubrik "Bürgertreff Sach-
senheim". 
Vielfältige weitere Angebote  wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-
sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter der Telefonnummer 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Info Naturparkmarkt 
Naturparkmarkt Kürnbach schließt 
erfolgreiche Naturparkmarktsai-
son ab 
Trditionell bildete der Naturpark-
markt in Künrbach den Abschluss 
der Naturparkmarktsaison. Und 
auch wenn „Marktmeister“ Petrus 
mit einem kräftigen Regenschau-
er zwei Stunden vor dem offiziellen 
Ende die Besucher vom schmucken 
Kürnbacher Marktplatz vertrieb, 
konnten Organisatoren und Markt-
beschicker einmal mehr auf einen er-
folgreichen Markttag mit rund 3000 
Besuchern zurückschauen. Schon 
zur Eröffnung durfte Naturpark-
vorsitzender Andreas Felchle Abge-
ordnete von Bundes- und Landtag, 
Landrat Christoph Schnaudigel, den 
Landratstellvertreter Wolfgang Herz 
vom Enzkreis, Bürgermeister der 
Nachbargemeinden und Vertreter 
verschiedener Behörden und Institu-
tionen begrüßen, die gerne den Weg 
zur Kürnbacher Schwarzrieslingker-
we mit Naturparkmarkt, Weinmarkt, 
Krämermarkt und Kunsthandwer-
kermarkt auf sich genommen hatten. 
Die Eröffnung des Naturparkmark-
tes bot zugleich einen passenden 
Rahmen für die Preisverleihung 
der Ackerwildkaut-Meisterschaft 
Kraichgau und Stromberg durch das 
Institut für Agrarökologie und Bio-
diversität. Die Unterstützung einer 
nachhaltigen Landnutzung steht 
auch bei den Naturparkmärkten im 
Vordergrund, wenn die Besucher 
durch ihren Einkauf die regionalen 
Erzeuger bei der Pflege und Bewirts-
haftung der Kulturlandschaft im 
Naturpark unterstützen und damit 
quasi „Landschaftspflege mit dem 
Einkaufskorb“ betreiben. Von A wie 
Apfelsecco über Honig, heimisches 
Wild, Weißkraut, Wein und Wollpro-
dukte bis Z wie Zwetschgenschnaps 
ließ das vielfältige Angebot aus der 
Region kaum Wünsche offen. Ku-
linarische Schmankerl und die ex-
zellenten Weine aus dem Schwarz-
rieslingdorf, dazu ein buntes 
Rahmenprogramm wie das Kinder-
theater im evangelischen Gemeinde-

haus oder die Ausstellung „50 Jahre 
Landfrauen Kürnbach“ im Weinhaus 
rundeten das bunte Markttreiben 
ab. „Die Saison 2017 war unsere bis-
lang erfolgreichste Naturparkmarkt-
saison überhaupt“, zog Naturpark-
geschäftsführer Dietmar Gretter 
ein rundum zufriedenes Fazit. „Mit 
rund 20000 Besuchern, vielfältigen 
regionalen Produkten, überwiegend 
herrlichem Wetter und immer tollem 
Ambiente, ob im Stadtpark Bretten, 
in den Diefenbacher Gässle oder in 
der Brackenheimer Innenstadt, zeig-
ten sich die Naturparkmärkte als 
echte Schaufenster des Naturparks.“ 
Nach dem Markt ist vor dem Markt: 
auch im neuen Jahr sollen wieder 
vier Naturparkmärkte in der Region 
stattfinden. In den nächsten Tagen 
werden den seitherigen Marktbe-
schickern die Teilnahmeunterlagen 
zugehen. Anbieter regionaler Er-
zeugnisse können sich bei Interes-
se gerne an die Naturparkgeschäfts-
stelle wenden. 
 
Erlebnisnacht im Naturparkzent-
rum 
Naturparkzentrum Zaberfeld 
Freitag, 3. November / Samstag, 4. 
November. Beginn Freitag 16 Uhr, 
Ende Samstag 10 Uhr. 
Führung durch die Wildkatzen-
ausstellung im Naturparkzentrum, 
Spiele und Naturfilme, Nachtwande-
rung, Übernachtung im Naturpark-
zentrum (inkl. Mineralwasser und 
Fruchtsäfte) 
Kostenbeitrag Erwachsene 42.-1 / 
Kinder 22.- 1. 
Anmeldung erforderlich. 
Luftmatratze, Isomatte oder Liege, 
Schlafsack und Kissen bitte mitbrin-
gen. 
Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Michael Wennes, Tel. 07046 – 
930080, michaelwennes@t-online.de 
 
Erlebnisführungen der Naturpark-
führer 
„Weinbau damals und heute“ 
Schützenhaus Vaihingen/Enz-En-
singen 
Mittwoch, 01. November, 14 – 18 Uhr 
Während einer Wanderung durch 
die herbstlich bunt gefärbten En-
singer Weinberge können Überreste 
und Geschichten der alten Hohlwe-
ge, Trockenmauern und „Wengert-
häusla“ bestaunt werden. Anekdoten 
und Geschichten unterhalten bei der 
anschließenden Weinverkostung mit 
Zwiebel- und Kartoffelkuchen. 
Dauer ca. 4 Std, Kostenbeitrag 15 1 
inkl. Bewirtung 
Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Roland Fischer, Tel. 07042 – 
22950, fischerontour@aol.com 

Stadtteilbeauftragter

Bürgersprechstunde des 
Stadtteilbeauftragten am 
16.11.2017 
Mehrzweckhalle Kleinsachsen-
heim, Vereinsraum 
 
Für die Bürgerinnen und Bürger 
Kleinsachsenheims findet am Don-
nerstag, den 16. November 2017 eine 
Sprechstunde im Vereinsraum der 
Mehrzweckhalle statt. In der Zeit 

zwischen 16.30 und 17.00 Uhr kön-
nen Sie Ihre Fragen und Anregun-
gen mit dem Stadtteilbeauftragten 
Timon Friedel besprechen. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die nachfolgende Bürgersprech-
stunde in Kleinsachsenheim findet 
zu folgendem Termin statt: 
 
08.02.2018 von 16.30 - 17.00 Uhr 
 
Es besteht zudem die Möglichkeit, 
einen persönlichen Termin mit dem 
Stadtteilbeauftragten im Äußeren 
Schloßhof 3, 1. OG, Zimmer 1.08 zu 
vereinbaren. 
 
E-Mail: t.friedel@sachsenheim.de 
Tel.: 07147/28-103 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim 
06.11.17, 20:00 Uhr, Einsatzübung 1. 
+ 2. Zug 
 
Kleinsachsenheim 
27.10.17, 19:00 Uhr, Laternenumzug 
03.11.17, 19:30 Uhr, Einsatzübung 
10.11.17, 19:30 Uhr, Ausbildung 
 
Ochsenbach 
06.11.17, 20:00 Uhr, Übung 
 
Häfnerhaslach 
30.10.17, 19:30 Uhr, Übung 
 
Jugendfeuerwehr 
27.10.17, 18:30 Uhr, Übung 
10.11.17 18:30 Uhr, Sportabend 
 
Spielmannszug 
27.10.2017, 19:00 Uhr, Laternenum-
zug im Ortsteil Kleinsachsenheim 
29.10.2017, 9:30 Uhr, Kreisprobe in 
Remseck
02.11.2017, 20:00 Uhr, Gesamtprobe 
04.11.2017, 14:00 Uhr, „Musik-Pro-
jekt“ und Interessententag im Feuer-
wehrhaus
09.11.2017, 20:00 Uhr, Register- /Ge-
samtprobe
11.11.2017, 14:00 Uhr, „Musik-Pro-
jekt“ und Interessententag im Feuer-
wehrhaus 
 
Laternenumzug und Musik-Projekt 
Am Freitag, den 27. Oktober, fin-
det in Kleinsachsenheim wie-
der der traditionelle Laternenum-
zug der Feuerwehr statt. Angeführt 
vom Spielmannszug, haben an die-
sem Abend die Kinder und Fami-
lien aus nah und fern Gelegenheit, 
mit ihren bunten Laternen gemein-
sam durch die Straßen im Ort zu 
ziehen. Der Umzug startet um 19 
Uhr am Feuerwehrhaus. Dort fin-
det im Anschluss auch ein fröh-
licher Ausklang mit Laternenlie-
der singen statt. Natürlich werden 
die Floriansjünger und ihre fleißi-
gen Helfer auch wieder den „Feuer-
wehr-Hotdog“ und verschiedene 
Getränke zur Stärkung anbieten. 
Auch in diesem Jahr bieten wir wie-
der für Familien, Jugendliche und 
Erwachsene jeden Alters das Mu-
sik-Projekt des Spielmannszuges, 
welches wahlweise an zwei Ter-
minen kostenfrei zur Verfügung 
steht, an. Unter der Anleitung der 

erfahrenen Musiklehrerin Margot 
Lieth werden die Teilnehmer erle-
ben, wie man schon innerhalb ei-
ner Stunde, mit einfachen Inst-
rumenten und Gegenständen ein 
tolles gemeinsames Musikerleb-
nis zaubern kann. Egal ob mit oder 
ohne musikalische Vorkenntnis-
se, hier steht die gemeinsame Freu-
de an der Musik im Vordergrund.
 
Diese außergewöhnliche „Mu-
sikstunde“ findet jeweils sams-
tags von 14-15 Uhr im Feuerwehr-
haus Kleinsachsenheim statt, 
erstmals am 4. November und zum 
zweiten Mal am 11. November.
 
Im Anschluss besteht die Möglich-
keit sich mit den Feuerwehrmusi-
kern auszutauschen und deren Ins-
trumente auszuprobieren. Vielleicht 
entdeckt ja jemand bei dieser Gele-
genheit sein neues (oder auch frühe-
res) Hobby  getreu dem Spielmanns-
zug-Motto: „Pfeif rein – Hau drauf 
– Mach mit 
 
Wer also Vorkenntnisse hat und ger-
ne regelmäßig mitmachen möchte, 
kann jederzeit in den laufenden Pro-
benbetrieb der Feuerwehrmusik mit 
einsteigen und seine Kontaktdaten 
zur weiteren Abstimmung über die 
Mailadresse spielmannszug@feu-
erwehr-sachsenheim.de mitteilen.
 
Für Neueinsteiger von 9 – 99 Jah-
ren organisieren wir die Möglich-
keit, sich die musikalischen Grund-
kenntnisse von der erfahrenen 
Musiklehrerin Margot Lieth gegen 
Gebühr vermitteln zu lassen. Die In-
strumente der Feuerwehrmusik ste-
hen dafür kostenfrei zur Verfügung 
und die Teilnehmer erhalten auch 
die Möglichkeit, ihre musikalische 
„Grundausbildung“ mit einem offi-
ziell anerkannten D1-Lehrgang ab-
zuschließen. 
 

Stadtbücherei

Die „Onleihe“ ist in  
Sachsenheim angekommen 
Am 10. Oktober gab Herr Fiedler den 
Startschuss für die sogenannte "On-
leihe" in Sachsenheim. Der Leser der 
Stadtbücherei kann nun mit einem 
gültigen Benutzerausweis die onlei-
he Ludwigsburg benutzen. Ihm ste-
hen nun sämtliche digitale Medi-
en zur Verfügung. Die Entleihung ist 
kostenlos und Verzugsgebühren fal-
len nicht an, da sich die Medien von 
alleine zurückgeben. 

Herr Fiedler eröffnet die Onleihe.
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NÄCHSTER VORLESETERMIN: 
Frau Elke Ehrler-Berg serviert am 
Samstag, den 4. November keinen 
Tee sondern Geschichten für Kin-
der ab 3 Jahre. Die Veranstaltung be-
ginnt um 11.00 Uhr und dauert ca. 
eine Stunde. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
vonnöten. 

Frau Ehrler-Berg serviert.

COMIC-KAUF: 
Die Stadtbücherei kauft Walt-Dis-
ney-Comics auf. Und zwar aus der 
Reihe "Lustige Taschenbücher". Soll-
ten Sie sich von Ihren Comics tren-
nen wollen, melden Sie sich bitte bei 
Frau Junk oder Frau Ehrler-Berg un-
ter 07147-900253. 

WENN WINNETOU MIT OLD GREG-
HAND AM LAGERFEUER SITZT. 
Ein Hörspielworkshop mit Klaus 
Adam für Kinder ab 8 Jahren geeig-
net. 
Während der Herbstferien findet am 
Donnerstag, den 2. November von 
9.30 - 14.00 Uhr ein Workshop statt. 
Die Kinder lernen kleine Hörspiele 
anzufertigen. Zum Abschluss findet 
ein Pizzaessen statt.  Bitte verbind-
lich anmelden unter: 07147-900253. 
Die 3 1 für das Essen müssen am Tag 
der Veranstaltung mitgebracht wer-
den. 

Kindergärten

Evang. Kindergarten
Arche Noah

Auf den Spuren Martin  
Luthers im Kindergarten 
Arche Noah 
 „Fünfhundert Jahre und kein biss-
chen leise, hört Martins Botschaft, 
kommt mit auf Lutherreise....“ 
So klingt demnächst das Lied von 
Martin Luther mit vielen Kinder-
stimmen im Evangelischen Kinder-
garten Arche Noah denn: mit dem 
Thesenanschlag an einer Wittenber-
ger Kirche brachte Martin Luther am 
31.10.1517 einen Stein ins Rollen, der 
bis heute nicht zum Stillstand ge-
kommen ist. Durch den Thesenan-
schlag vor 500 Jahren von Martin 
Luther wurde die Gesellschaft auf-
gefordert selbst Verantwortung zu 
übernehmen. Die Welt sollte ein Ort 
sein, in dem sich jeder frei entfalten 

kann und jeder Raum und Zeit findet 
um der Liebe Gottes zu begegnen. 
Diese ursprünglichen Gedanken der 
Protestanten sind nach wie vor in un-
seren Kindergärten im alltäglichen 
Erziehungs- und Bildungsauftrag 
zu erkennen. Dies findet man auch 
im Orientierungsplan der Kinderta-
gesstätten von Baden-Württemberg 
mit seinen Zielen und Denkanstö-
ßen wieder. Deshalb wollen wir, die 
Erzieherinnen und Kinder des Evan-
gelischen Kindergarten Arche Noah 
den Menschen Martin Luther, seine 
Zeit, seine Arbeit und seine Erkennt-
nisse unter die Lupe nehmen. Wir er-
fahren aber auch von den Beschwer-
nissen des damaligen Lebens, kosten 
die kulinarischen Speisen und ler-
nen die Familie und die Freunde Lu-
thers kennen. Ein erster Höhepunkt 
unserer Themeneinheit wird am 
Sonntag, den 19.November, ein Fa-
miliengottesdienst sein. 
Dieser steht unter dem Motto: „Gott 
ist wie eine Burg für mich!“ 
Dazu laden wir alle Familien, Freun-
de und Bekannte unseres Kindergar-
tens und alle die gerne sonntagmor-
gens einen Gottesdienst besuchen 
möchten, recht herzlich ein! 
Er findet statt in der Evangelischen-
Stadtkirche in Großsachsenheim,  
am 19. November 2017 um 9.45 Uhr. 
Es freuen sich auf viele Gäste, die 
Kinder und Mitarbeiterinnen der Ar-
che Noah. 

Kindergarten
Spatzennest

Wir feiern ein Fest -20 Jahre 
Spatzennest! 
Mit einem bunten und fröhlichen 
Festprogramm für die "Spätzchen", 
das Team und die Gäste wurde An-
fang des Monats im Kindergarten 
Spatzennest Jubiläum gefeiert. 
Der Kindergarten war damals einer 
der "Pioniere", der die offene Kon-
zeption umsetzte. Die Kinder kön-
nen frei entscheiden in welchem der 
Funktionsräume sie spielen wollen. 
Bereits bei der Eröffnung mit dabei 
waren Alice Willaredt, Marlies Alb-
recht, Mirdza Mellis und Renate Vo-
gel. Heute wird das Team vervoll-
ständigt durch Jutta Aichert, Kristin 
Wennagel, Heike Deck und Martina 
Kämmle. 
In kleiner, feiner Runde wurde dieser 
Festtag dann im Spatzennest gebüh-
rend gefeiert! Durch die Unterstüt-
zung der Eltern konnten sich bereits 
morgens alle an einem genüssli-
chen, leckeren und vielseitigen Büf-

fet erfreuen. Als nächstes Highlight 
gab es für alle vom Kindergarten ein 
"Sonnencap" mit Spatzennestlogo. 
So ausgerüstet sang man dann ge-
meinsam das selbstgedichtete Lied " 
Herzlichen Glückwunsch, wir feiern 
heut' ein großes Fest, 20 Jahre Spat-
zennest." Anschließend wurden die 
Kinder vom Liedermacher Christoph 
Altmann und seine Frau auf eine 
"Reise um die Welt" eingeladen. 
Viel zu schnell war dieser wunder-
schöne Tag zu Ende und alle gingen 
anschließend zufrieden und glück-
lich nach Hause. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
die zum Gelingen dieses Festes bei-
getragen haben. 

Kinderhaus
Pfiffikus

Zu Besuch in der  
Kürbisausstellung 
„Asterix und Obelix in Ludwigs-
burg!!“ 
Am 25.09.2017 war es endlich wieder 
soweit. Unser Ausflug in die Kürbis-
ausstellung nach Ludwigsburg konnte 
starten. Bei uns im Kinderhaus „Pfiffi-
kus“ ist es zum festen Bestandteil un-
serer Arbeit geworden, mit den Kinder-
gartenkindern, die Kürbisausstellung 
in Ludwigsburg anzuschauen. Mit 
dem Zug sind wir nach Ludwigsburg 
gefahren und wir alle waren schon to-
tal aufgeregt. Im Blü-Ba angekommen 
machten wir eine Vesperpause am gro-
ßen Teich vor dem Schloss. Dieses Jahr 
meinte es das Wetter gut mit uns, denn 
es war strahlender Sonnenschein. 
Auch die Enten am Teich waren wie-
der da, fast so als hätten sie schon auf 
uns gewartet, kamen sie fröhlich an-
gewatschelt und hofften auf ein paar 
leckere Happen von uns. Anschlie-
ßend gingen wir durch den Märchen-
garten. Zuerst begrüßten wir Rapun-
zel und Dornröschen, dann stiegen 
wir die lange Wendeltreppe hinun-
ter, schauten nach Rübezahl und mar-
schierten unter Schnaufen die Trep-
pe wieder hinauf. Dann ging es weiter, 
vorbei am papierfressenden Krokodil, 
welches dieses Jahr besonders hung-
rig war. Weiter ging es durch das Laby-
rinth, vorbei am Riesen Goliath, den 
Bremer Stadtmusikanten und Däume-
linchen. Schließlich entdeckten wir 
noch die Herzoginnenschaukel. Nach 
vielen spannenden Märchen und Ge-
schichten, wurde es Zeit für das Mit-
tagessen. Wir haben uns für Kürbis-
suppe entschieden, schließlich waren 
wir auch wegen der Kürbisausstellung 
im Blü-Ba. Danach durften wir alle zu-

sammen unsere mitgebrachten Süßig-
keiten vernaschen und austeilen. Jeder 
durfte von jedem etwas probieren. Das 
war so toll. Zum Schluss sind wir an 
den großen Kürbisskulpturen vorbei 
gelaufen und kamen aus dem Staunen 
fast nicht mehr heraus. Es gab Aste-
rix und Obelix, römische Soldaten und 
Gladiatoren u.v.m. Müde, aber voller 
toller Eindrücke und Erlebnisse traten 
wir den Heimweg an. Es war ein span-
nender, sehr schöner, lustiger und auf-
regender Tag für uns alle. 
Vicky, Arzu, Betina, Romina, Pauli-
ne & Andrea  

Kinderhaus Mobile 
mit Familienzentrum

Tatü Tata, die Feuerwehr war da 

Freiwillige Feuerwehr Sachsenheim.

Ende September haben uns zwei 
Feuerwehrmänner der freiwilligen 
Feuerwehr aus Sachsenheim samt 
Löschfahrzeug besucht. Im Vorfeld 
hat uns eine Kollegin die ebenfalls 
bei der Feuerwehr tätig ist, die Aus-
rüstung wie Helm, Jacke, Handschu-
he und vieles mehr mitgebracht und 
die Kinder durften diese anprobie-
ren. Mit Blaulicht und Sirene stand 
das große Feuerwehrauto vor dem 
Mobile und die Kinder warteten ge-
spannt bis sie nach draußen gingen. 
Die Männer der Feuerwehr zeigten 
und erklärten den Kindern welches 
Werkzeug sie brauchen und bei wel-
chen Notfällen sie ausrücken. Nicht 
nur wenn es brennt kommt die Feu-
erwehr, sondern auch bei Autoun-
fällen, umgestürzten Bäumen oder 
Überschwemmungen. Anschlie-
ßend hat jedes Kind mit dem Wasser-
schlauch gespritzt und sich das Feu-
erwehrauto von innen angeschaut. 
Die Kinder stellten viele Fragen und 
hörten gespannt zu. Es war ein toller 
Tag und ein super Erlebnis, - Dank 
der Männer der freiwilligen Feuer-
wehr Sachsenheim. 

Jubilare
Großsachsenheim
28. 10.  Christos Kotagiannis 70
29. 10. Eberhard Lange 70
29. 10. Sara Schmidt 80
29. 10. Max Stark 80
30. 10. Michael Engel 80
31. 10. Johann Stierl 80
  3. 11. Günter Berkemer 75
  8. 11. Hüseyin Kahyaoglu 70
  8. 11. Rosemarie Schwartz 75
  9. 11. Adele Schmid 80

 Kleinsachsenheim  
30. 10. Georg Haas 80
  3. 11. Katica Saje 80

Hohenhaslach  
  4. 11. Dieter Dallmann 70
  4. 11. Gerhard Klein 85

Herzlichen Glückwunsch, wir feiern heut' ein Fest!
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Kinderstube Sachsenheim

In unserem kleinen Garten, 
da hat sich was getan 
Nach umfassenden Renovierungsar-
beiten an der Kirchhofmauer wurde 
im Anschluss unser Garten erneuert. 
Rollrasen wurde ausgelegt und die 
vorhandenen Wipptiere durch neue 
- und auch niedrigere als bisher- er-
setzt. 

Die neuen Wipptiere.

Dank einer Spende der Bürgerstif-
tung konnte sogar noch ein Wasser-
spieltisch angeschafft werden. Hier-
für möchten wir uns an dieser Stelle 
nochmals ausdrücklich bedanken. 
Auch unser großer Sandkasten, in 
dem alle Kinder ein Plätzchen fin-
den, konnte wieder aufgestellt wer-
den. Die Kinder der Kinderstube 
verbrachten bereits einige schöne 
Vormittage im neuen Garten. 

Kinder am Wasserspieltisch.

Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an Firma Berendt für die zügige 
Umgestaltung der Gartenanlage.In 
unserem kleinen Garten, da hat sich 
was getan.... 
Nach umfassenden Renovierungsar-
beiten an der Kirchhofmauer wurde 
im Anschluss unser Garten erneuert. 
Rollrasen wurde ausgelegt und die 
vorhandenen Wipptiere durch neue 
- und auch niedrigere als bisher- er-
setzt. 
Dank einer Spende der Bürgerstif-
tung konnte sogar noch ein Wasser-
spieltisch angeschafft werden. Hier-
für möchten wir uns an dieser Stelle 
nochmals ausdrücklich bedanken. 
Auch unser großer Sandkasten, in 
dem alle Kinder ein Plätzchen fin-
den, konnte wieder aufgestellt wer-
den. Die Kinder der Kinderstube 
verbrachten bereits einige schöne 
Vormittage im neuen Garten. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an Firma Berendt für die zügige 
Umgestaltung der Gartenanlage. 

Schulen

Grundschule
Kleinsachsenheim

Der kleine ängstliche Spatz 
Welch tolle Überraschung, im Ok-
tober 2017 kamen die Kindergarten-
kinder aus der Villa Sonnenschein in 
die Kleinsachsenheimer Grundschu-
le und verzauberten mit ihren Kostü-
men, ihrer Musik, ihren Bewegungen 
und dem Kamishibai die Erst- und 
Zweitklässler. Hoch konzentriert, 
äußerst engagiert und mit viel Ge-
fühl für Text und Melodie zeigten 
die zukünftigen Grundschulbesu-
cher, was sie schon alles können. Wir 
freuen uns auf euch, wenn ihr nächs-
tes Jahr oder in den Jahren darauf zu 
uns kommt. Ein herzliches Danke-
schön an die Kindergartenkinder 
und die Erzieherinnen für diese ge-
lungene Kooperation. 

Eine Schule voller Spatzenkinder!

Kirbachschule
Hohenhaslach

Spiel- und Sporttag mit 
Sponsorenlauf 
Den wettermäßig besten Tag der 
Woche erwischte die Kirbachschu-
le am 10.Oktober für ihren Spiel- und 
Sporttag. Neben den klassischen 
Leichtathletik-Bundesjugendspielen 
sorgten tolle ergänzende Angebote 
für vielfältige Bewegungserfahrun-
gen. Maßen sich die Jüngsten beim 
Super-Leichtathletik-Wettbewerb, 
übten sich die Großen im Fitnessclub 
„Bädle“ oder beim Beach-Volleyball. 

Beim Sponsorenlauf gaben Klein und 
Groß ihr Bestes.

Die besonderen Farbtupfer kamen 
einmal mehr von unseren Koopera-
tions-Vereinen: Basketball mit James 
Knox vom TSV Häfnerhaslach-Chi-
cago, Faustball mit Rudolf Aupper-
le und Till Kopf vom TV Ochsenbach, 
Fußball mit Manfred Wirth und 
Eddy Walz vom SC Hohenhaslach, 

Handball mit Werner Billes vom TV 
Großsachsenheim sowie Stockschie-
ßen mit Richard Kniesel und Man-
fred Wirth („...dem Zweiten“) ermög-
lichten Einblicke in Sportarten im 
heimischen Umfeld. Neben den ge-
nannten Vereinsvertretern geht un-
ser großer Dank an alle Eltern, die 
uns in bewährter Weise im Schul-
hof und –haus sowie bei den ver-
schiedenen Stationen unterstützt 
haben. Hervorragend zeigten sich 
auch unsere Zehntklässler*innen als 
Stationshelfer*innen und Betreuer*innen 
der Grundschüler*innen. 

Eines der beliebten Vereinsangebote 
kam von den Stockschützen.

Der krönende Abschluss kam um die 
Mittagszeit: Beim Sponsorenlauf leg-
ten 288 teilnehmende Schüler*innen 
insgesamt 3256 Runden zurück. Den 
besten Klassendurchschnitt erreich-
te die Klasse 4a mit 15,4 Runden 
pro Kind. Der Gesamterlös betrug 
bis zum Redaktionsschluss 3579,82 
Euro. Die 8.Klasse holt den Spon-
sorenlauf noch nach, da sie sich im 
Praktikum befand. Die Ergebnisse 
(Runden und Spendenbetrag) wer-
den sich also noch erhöhen! Jeweils 
die Hälfte des Betrags gehen an das 
Schulprojekt in Indien (http://www.
sp-shantibhavan.de ) und die Aus-
stattung der bewegungsfreundli-
chen Kirbachschule. Ein riesiges 
Kompliment geht an unsere sport-
liche Schülerschaft, die für einen 
guten Zweck ihr Bestes gaben. Ein 
herzliches Dankeschön geht an alle 
Spenderinnen und Spender! 
Rainer Graef, Rektor der Kirbach-
schule. 

Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Laternen- und Fackellauf 
Am Freitag, den 10. Nov. 2017 ist es 
wieder soweit. 
An diesem Freitag findet unser dies-
jähriger LATERNEN- und FACKEL-
LAUF statt. Wir treffen uns ab 18.00 
Uhr auf dem Parkplatz vor dem 
Großsachsenheimer Freibad. Der 
Lauf beginnt um 19.00 Uhr. Wir wer-
den musikalisch unterstützt und von 
dem Schalmeienzug der FFW Leon-
berg durch die Straßen von Groß-
sachsenheim begleitet. Vor und nach 
dem Lauf ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Wir laden dazu alle Kin-
der mit Ihren Eltern recht herzlich 
ein und freuen uns über Euer Kom-
men, sagt es weiter und bringt viele 
Freunde und Bekannte mit. Wir hof-

fen auf einen schönen Abend mit vie-
len bunten Laternen und Lichtern. 
Eure DLRG - Jugend 
 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Saisonabschlussfahrt und 
Familienfeier 
Am Samstag, den 7. Oktober fanden 
die Saisonabschlussfahrt und die 
Familienfeier der Motorradfreunde 
Hohenhaslach statt. 
Zur Abschlussausfahrt trafen sich 
17 Motorradfahrer um die letzte ge-
meinsame Ausfahrt im Jahr durch-
zuführen. Die Ausfahrt wurde durch 
Ruben Müller organisiert und führ-
te über Illingen und Tiefenbronn in 
den Nordschwarzwald. Die Straßen 
im Schwarzwald bieten für die Mo-
torradfahrer ideale Bedingungen 
und viel Fahrspaß. Über eine große 
Schleife kam man über Bretten und 
Zaberfeld wieder im Vereinsheim in 
Hohenhaslach an. Für die Tourteil-
nehmer war es eine sehr gelungene 
Ausfahrt, bei der - wider erwarten - 
auch noch das Wetter mitspielte. 

Momentaufnahme kurz vor der Ab-
fahrt.

Am Abend traf man sich zum ge-
meinsamen Abendessen und ge-
mütlichem Beisammensein im Ver-
einsheim. Neben dem vorzüglich 
zubereitetem Wildschweinbraten 
gab es noch viele weitere Leckereien. 
Dies und die gemütliche Atmosphä-
re im Vereinsheim waren perfek-
te Bedingungen für den gelungenen 
Abend mit den Vereinsmitgliedern 
und Familien. 

Sportfreunde
Großsachsenheim

„Oldienight is back“ am 
Samstag, den 28. Oktober 
2017 
Die Sportfreunde präsentieren nach 
einjähriger Pause mit den DJs von 
Soundcontrol wieder die beliebte Ol-
dienight am 28.10.2017, mit freundli-
cher Unterstützung des Lichtenstern 
Gymnasiums. 

DJs Soundcontrol.
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konntendabei die Turner und Turne-
rinnen des TVG Großsachsenheim 
begrüßt werden.Begonnen wur-
de mit einem gemeinsamen Flash-
mob für alle anwesenden Personen. 
Für die kleinsten Sportler wurde an-
schließend der Purzelcup angebo-
ten. Hier konnten die Kinder ihre 
Vielseitigkeit beim Absolvieren eines 
Parcours unter Beweis stellen.Sport-
liche Grundlagen wie Schnelligkeit, 
Kraft und Geschicklichkeit waren 
hier spielerisch ausprobierbar. 
Die älteren Kinder und Jugendlichen 
hatten die Möglichkeit, mit vorgege-
benen Wettkampfübungen ihre Leis-
tungen im Gerätturnen zu messen . 
Wem Laufen, Springen und Werfen 
mehr lag, absolvierte einen Leicht-
athletik- Wettkampf. 
Die teilnehmenden Sportler des TSV 
Kleinsachsenheim bzw. TVG Groß-
sachsenheim belegten dabei folgen-
de Platzierungen: 
Vierkampf Gerätturnen 
weibliche Jugend F: 1. Platz:Elin 
Hedwig(TSV), 2. Platz:Ronja Marek 
(TVG), 3.Platz:Lilou Nägele (TVG) 
weibliche Jugend E: 1. Platz:Leonie 
Bergow(TVG),2.Platz: Jule 
Daum(TSV) 3.Platz:Nelly Reimer 
(TSV) 
weibliche Jugend D: 1. Platz: Lilly 
Prella, 2. Platz:Enni Hedwig,3.Platz: 
MaimunaDumbuya (alleTSV) 
weibliche Jugend C:1. Platz: Florina 
Pohl,2. Platz: Jasmin Dumbuya (bei-
deTSV) 
weibliche Jugend B: 1. Platz:Marleen 
Schock, 2. Platz:Marie Becker, 
3.Platz:Marie Prella (alleTSV) 
männliche Jugend E: 1. Platz: Johan-
nes Essich (TVG) 
männliche Jugend B: 1. Platz: Simon 
Olescher (TSV) 

TV Großsachsenheim

Neuer Faszien Yoga-Kurs ab 
29. November im SportPark 
Am 29. November startet ein neu-
er Kurs „Faszien Yoga“ im SportPark 
Sachsenheim. 
Die intensive Erforschung des Faszi-
engewebes hat zu wichtigen Erkennt-
nissen geführt. Daraus resultiert 
eine Anpassung der Yogaübungen, 
um effektiv das Fasziengewebe an-
zusprechen. Klassische Yogahaltun-
gen werden leicht abgewandelt und 
es werden immer wieder Hilfsmit-
tel zur Selbstmassage eingesetzt. Ein 
innovativer Ansatz, den Kursleiterin 
Petra in diesen Kurs einbindet und 
hiermit neue Ansätze mit altem Yo-
ga-Wissen verbindet. 

Oldienight.

Die Veranstaltung findet in Eigen-
regie und in neuer Umgebung statt. 
Im Foyer des Lichtenstern Gymnasi-
ums begrüssen die Sportfreunde alle 
tanz- und musikbegeisterten Gäste. 
Tanzen Sie zu Schlager, Pop- und 
Rockmusik. Fühlen Sie sich zurück-
versetzt in die Zeit der 70 ér bis 90 ér 
Jahre und feiern Sie mit Leuten in 
netter Atmosphäre bis tief in die 
Nacht. Geniessen Sie Snacks & coo-
le Getränke. 
Beginn 20.00 Uhr / Einlass 19.30 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf bei 
Schreibwaren Bader für 7,- EUR er-
hältlich, sowie an der Abendkasse 
für 8,- EUR. 

Wir freuen uns über jeden Gast. 

Sport- und Kultur-
gemeinschaft Sachsenheim

Infoveranstaltung  
„Veranstaltungssicherheit“ 
Als Vorbereitung für alle anstehen-
den Feste bieten SKS und Stadt Sach-
senheim gemeinsam eine Infoveran-
staltung an. 
André Werner vom "Beratungsbü-
ro für Veranstaltungssicherheit" aus 
Markgröningen informiert zu den 
wichtigen Themen Hygiene, Sicher-
heit mit Gasflaschen u.A. 
am Montag, den 13.11.2017 
um 19 Uhr im Kulturhaus Groß-
sachsenheim, großer Saal 
Eintritt frei! 
Alle interessierten Vereins-/Orga-
nisationsmitarbeiter, Bürger und 
"Feschtlesmacher" sind herzlich ein-
geladen. 
Heiner Bierbrodt, Vorstand SKS 

TSV Kleinsachsenheim

Sachsenheimer Sport – 
u. Spieltag in  
Kleinsachsenheim 
Am 03.10.2017 fand der traditionelle-
Sachsenheimer Sport- und Spieltag 
in Kleinsachsenheim statt. Als Gast 

Faszien Yoga ist auch für Einsteiger 
geeignet - es sind keine Vorkenntnis-
se erforderlich! Es gilt das Motto „Er-
lebe eine ganzheitliche Wohltat für 
den Körper; löse ganz speziell Ver-
klebungen und Verspannungen und 
fühle dich wieder freier in Deinem 
Körper“. 
Der Kurs findet immer mittwochs 
von 10:15 bis 11:30 Uhr im Sport-
Park statt, umfasst 8 Einheiten.und 
endet am 31. Januar. Um den Jah-
reswechsel finden keine Kurse statt. 
Die Kosten betragen für TVG- und 
SportPark-Mitglieder 85.- Euro, für 
Nichtmitglieder 95.- Euro. Die An-
meldung ist ab sofort möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt vor Ort im SportPark oder te-
lefonisch unter 07147-900226. 

TV Großsachsenheim
Sportpark

Neuer Kurs „Stressmanage-
ment“ ab 9. November 
Am 9. November startet der neue 
Kurs „Stressmanagement“ im Sport-
Park Sachsenheim.. 
Stress begleitet uns ständig in unse-
rem Alltag. Ständige Überlastungen 
können als Dauerstress zu verschie-
denen körperlichen und psychi-
schen Symptomen führen. In diesem 
Kurs lernen Sie nicht nur die eigenen 
Stressreaktionen und deren Auslö-
ser zu identifizieren, sondern auch 
Methoden zur Stressbewältigung zu 
entdecken und zu erlernen. 
Der Kurs findet immer donners-

04.11. Liederkranz Großsachsenheim, 
LS-Chor, Liederkranz Hohenhas-
lach, Sachsenheimer Sängertag, 
Mehrzweckhalle Kleinsachsen-
heim

05.11. Ev. Kirchengemeinde Häfnerhas-
lach, Kirbegottesdienst, Häfner-
halle, 10.30 Uhr

05.11. Evang. Kirchengemeinde Ho-
henhaslach, Missionsfest, Kir-
bachtalhalle, 9.45 Uhr

05.11. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Hohenhaslach, Wande-
rung zur Eselsburg 

05.11.. Landfrauenverein Häfnerhas-
lach, Kirbefest, Häfnerhalle

06.11. Kulterring Hohenhaslach, Mit-
gliederversammlung, Sportheim 
SC Hohenhaslach

06.11. Weinbauverein Kleinsachsen-
heim, Hauptversammlung, Ver-
einszimmer MZH Kleinsachsen-
heim, 18 Uhr

08.11. Ochsenbach/Spielberg, Bespre-
chung Adventsmärktle bzw. Ter-
mintreff der Vereine, Gemeinde-
haus Ochsenbach 18.30 Uhr bzw., 
19.30 Uhr

08.11. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim, Albvereins-
treff 

08.11. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Häfnerhaslach, Spätlings-
markt Ludwigsburg 

09.11. DRK Sachsenheim, Blutspende, 
Sporthalle, Großsachsenheim, 15 
Uhr

09.11. Ev. Kirchengemeinde Großsach-
senheim, 6. Laternen-u. Fackel-
umzug, Spielberg 18.30 Uhr

10.11. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim, Nachtwan-
derung 

10.11. Ev. Kindergarten Ochsenbach, St. 
Martin Laternenlauf, Ev. Kinder-
garten Ochsenbach, 18.30 Uhr

10.11. Neuapostolische Kirche, Fackel-
wanderung der Kirche, Neuapo-
stolische Kirche Großsachsen-
heim, Goethestraße 32, 18 Uhr

10.11. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Häfnerhaslach, Ökume-
nischer Gottesdienst zum Geden-
ken an die Reichsprogromnacht, 
Ev. Stadtkirche Großsachsen-
heim. 19 Uhr

27.10. FFW, Abt. Kleinsachsenheim, La-
ternenumzug

27.10. Stadt Sachsenheim, Lesung  und 
Vortrag mit Dr. Asfa-Wossen As-
serate: „Die neue Völkerwande-
rung“, Kulturhaus, Großer Saal, 
19.30 Uhr

28.10. Musikverein Ochsenbach, Alt-
papiersammlung, Ochsenbach/
Spielberg, 9 Uhr

28.10. MGV Liederkranz Ochsenbach , 
Sängerherbst, Sonnenberghalle, 
20 Uhr

31.10. Evang. Kirchengemeinde Klein-
sachsnheim, Konzert „ Die Re-
formation und ihre Musik“ mit 
„tonART09“, Kirche Kleinsach-
senheim, 19 Uhr

30.10. Stadt Sachsenheim, Ferienbe-
- 03.11. treuung Herbst, Sachsenheim
31.10. Ev. Kirchengemeinde Großsach-

senheim, Gottesdienst zum Re-
formationstag , Ev. Stadtkirche 
Großsachsenheim, 9.45 Uhr

31.10. Evang. Kirchengemeinde Ho-
henhaslach, Reformationsgottes-
dienst mit anschl. Abendmahls-
feier, Kirche Hohenhaslach, 9.45 
Uhr

01.11, CVjM, Wanderung 
02.11. Schwäbischer Albverein Orts-

gruppe Sachsenheim, Senioren-
gruppe Talheim 

02.11. Volksmission Sachsenheim, ev. 
Freikirche Seniorennachmittag 
Von König-Straße 6, Ssh, 15 Uhr

02.11. Evang. Kirchengemeinde Klein-
-05.11. sachsenheim, Kinderbibeltage, 

Ev. Gemeindehaus
03.11. „Eins Plus“, Verein für alleinerzie-

hende Mütter und Väter, Stamm-
tisch, Haus der Senioren 20 Uhr

03.11. Aktives Spielberg, Laternen- und 
Fackellauf, Dorfplatz Spielberg, 
18.30 Uhr

03.11. Stadt Sachsenheim, Salut Geor-
ges Brassens! Der legendäre 
Chansonier interpretiert von Fe-
lix und Jojo Weinbau Keller, Ho-
henhaslach, 19.30 Uhr

03.11.  DLRG OG Sachsenheim, Later
oder  nenlauf, Freibad-Parkplatz, 18
10.11. Uhr

Termine

Flashmob beim Sachsenheimer Sporttag.
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tags von 18:30 Uhr bis 19:45 Uhr im 
SportPark statt, umfasst 5 Einhei-
ten und endet am 7. Dezember. Die 
Kosten betragen für TVG-Mitglie-
der 55.- Euro und für Nichtmitglie-
der 65.- Euro. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, die Anmeldung ist ab so-
fort möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt vor Ort im SportPark oder te-
lefonisch unter 07147-900226. 

TV Ochsenbach

TVO Abenteuerland 
Der Turnverein Ochsenbach lädt 
am 4. November 2017 Kinder von 4 
- 10 Jahren zum Abenteuerland von 
10:00 – 12:00 Uhr in die Sonnenberg-
halle ein. In einem abwechslungs-
reichen und fantasievollen Parcours 
können die Kinder klettern, balan-
cieren, springen und einfach Spaß 
am Toben haben. Für TVO Kids ist 
der Eintritt frei. Nichtmitglieder be-
zahlen 1,50 1. Für Getränke und 
Obst zur Stärkung zwischendurch 
ist gesorgt. Ab 12:00 Uhr können Sie 
Ihr Kind wieder abholen. Wir freu-
en uns auf zahlreiche Besucher. 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Sachsenheimer Chöre  
singen für Sie 
Es ist wieder mal so weit: Im weiten 
Umkreis von Sachsenheim gibt es 
keine vergleichbare Veranstaltung. 
Alljährlich treffen sich die Chöre der 
Stadt zum "Sachsenheimer Sänger-
tag". 
6 Chöre nehmen am Samstag, dem 
4. November an dem Konzert "Sach-
senheimer Chöre singen für Sie" 
in Kleinsachsenheim in der Mehr-
zweckhalle teil. Die Liedbeiträ-
ge sind von den 5 Chorleiterinnen !! 
bewußt in den unterschiedlichsten 
Stilrichtungen ausgewählt. Es wird 
für jeden Besucher etwas dabei sein, 
das er mitsummt oder das in ihm/ihr 
weiterklingt . Lassen sie sich über-
raschen und besuchen sie das Kon-
zert. Wir vom "Männerchor LS" freu-
en uns auf ihren Besuch. 
Die Halle ist ab 18 Uhr geöffnet und 
es wird bis zum Konzertbeginn um 
19.30 Uhr mit Essen und Trinken 
bewirtet. Genügend Zeit also "zom 

Schwätza". Der Eintritt ist für Alle 
frei. 
 
FAMILIENWANDERUNG am Mitt-
woch, dem 1. November (Feiertag Al-
lerheiligen): Sänger,  Angehörige und 
Freunde des Männerchores LS tref-
fen sich um 8.30 Uhr auf dem Bahn-
hof in Großsachsenheim. Mit dem 
Zug geht es um 8.42 nach Mühlacker 
und um 9.38 Uhr mit der S9 nach 
Kleinvillars. Ankunft dort um 9.47 
Uhr. Von hier wandern wir knapp 
2km zum Aalkistensee - eine kurze 
Pause wird eingeplant um die Hin-
weistafeln des Naturschutzgebie-
tes zu lesen. Anschließend geht es 
noch einmal ca 2km weiter nach Öl-
bronn, wo wir um die Mittagszeit im 
Gasthaus zum Bahnhöfle einkehren. 
Dort bestimmen wir auch die Heim-
fahrt. 
Nach der Mittagsrast wandern wir 
noch 400m zum Bahnhof Ölbronn 
zur Heimfahrt nach Sachsenheim. 
Die Organisation liegt in den Hän-
den von Günther Oppenländer. 
Info ś unter Telefon 07147-4179. 
 

Liederkranz Ochsenbach

Herzliche Einladung zu  
unserem Sängerherbst 
Herzliche Einladung zu unserem 
Sängerherbst 

Sängerherbst in Ochsenbach:

Am Samstag, 28. Oktober 2017 findet 
in der Sonnenberghalle Ochsenbach 
wieder unser Sängerherbst statt. 
Gemeinsam mit unserem Männer-
chor gestalten der Frauenchor Och-
senbach, der Männerchor Klein-
gartach und der gemischte Chor 
Haberschlacht einen Konzertabend. 
Dazu Kulinarisches aus der Lie-
derkranz-Küche, gute Ochsenba-
cher Tropfen in der Weinlaube und 
das traditionelle Wildschätzen. 
Mit diesem Abend möchten wir auch 
die Aktion „Menschen in Not“ von der 
Bietigheimer Zeitung unterstützen. 
Saalöffnung ist um 18:00 Uhr. Das 
Programm beginnt um 20:00 Uhr. 
Auf bald in Ochsenbach!
Ihr/Euer Männergesangverein Lie-
derkranz Ochsenbach 

Musikverein 
Ochsenbach

Gleich zwei Highlights im 
November 
2. Ochsenbacher Ski-Opening: 
Am Samstag, den 18. November lädt 
der MVO bereits zum zweiten Mal 
zum Ochsenbacher Ski-Opening 
auf dem Festplatz neben dem Ver-
einsheim ein. Ab 18.00 Uhr ist die 
Schirmbar geöffnet und bietet aller-
lei Getränke zu angesagten Apres-
Ski Hits. Wer zeitig kommt, wird mit 
Sonderangeboten während der Hap-
py Hour bis 19.00 Uhr belohnt. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Gruppen von mindestens 5 
Personen im Ski-Outfit erhalten zur 
Begrüßung einen Shot gratis. Also 
nichts wie rein in die Ski-Kleidung 
und ab nach Ochsenbach! 
Konzert im Advent: 
Am Samstag, den 25. November lädt 
die Kapelle des MVO alle Musikinte-
ressierten in die Ochsenbacher Lieb-
frauenkirche ein. Unter dem Mot-
to „Konzert im Advent“ erwartet das 
Publikum stimmungsvolle Blasmu-
sik im festlichen Rahmen. In die-
sem Jahr präsentiert sich die Ka-
pelle nicht nur in großer Besetzung 
sondern auch in kleinen Gruppen 
als Ensemble. Konzertbeginn ist um 
19.00 Uhr, Einlass bereits ab 18.30 
Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei. 
Im Anschluss an das Konzert gibt es 
einen Ausschank mit Glühwein und 
Punsch. Der MVO freut sich auf Ihr 
Kommen! 

Parteien/Fraktionen

Freie Wähler 
Sachsenheim

Mandatsträgerwechsel im 
Ortschaftsrat Hohenhaslach 
Bei der jüngsten Sitzung des Ort-
schaftsrats gab es einen Wechsel der 
Mandatsträger in den Reihen der 
Freien Wähler. Sonja Heidler hatte 
beantragt, vorzeitig aus dem Gremi-
um ausscheiden zu dürfen. Sie hat-
te das Amt über 13 Jahre ausgefüllt. 
Nachfolgerin wurde Isabelle Weyd-
mann-Kurz. 

Unser Foto zeigt Isabelle Weydmann-
Kurz (li.), Ortsvorsteher Alfred Xan-
der und Sonja Heidler (re.). Foto: Lo-
thar Makkens

Ortsvorsteher Alfred Xander verab-
schiedete Sonja Heidler und führte 
Isabelle Weydmann-Kurz nach ihrer 
Vereidigung ins Amt ein. 

Die Freien Wähler Sachsenheim be-
danken sich bei Sonja Heidler für 
ihre langjährige, ehrenamtliche Tä-
tigkeit und wünschen Isabelle Weyd-
mann-Kurz alles Gute, viel Kraft und 
Freude in der neuen Aufgabe. 

Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

EINFACH SINGEN … Interkul-
turell! 
Am Donnerstag, 9. November wird 
in der Kirbachschule Hohenhas-
lach, Klingenstraße 35 von 19:00 bis 
21:00 Uhr wieder einfach gesungen. 
Im fröhlichen und herzlichen Mit-
einander wird die Stimme und die 
Sprache mit internationalem, aber 
vor allem auch deutschem Liedgut 
geschult und trainiert. Einander be-
gegnen und voneinander lernen ist 
das Ziel. Die einzigen Voraussetzun-
gen sind Neugierde und die Lust auf 
Menschen und Musik. Eingeladen 
sind alle, die gerne singen, unabhän-
gig von Alter, Vorerfahrung und Na-
tionalität. 

Die Veranstaltung findet unter dem 
Dach des AK-Asyl Sachsenheim und 
in Kooperation mit der Kirbachschu-
le Hohenhaslach statt. 

Ansprechpartnerin: Christiane 
Hähnle 07147 13394 
Weitere Termine: Donnerstag, 7. De-
zember 

Der Chor beim Auftritt im Kultur-
haus.

BdS Sachsenheim

6. Sachsenheimer  
Abendspaziergang 
Dabei sein | Genießen | Gutes tun 
 
Ein Blick hinter die Kulissen - infor-
mativ und unterhaltsam! 
Der BdS Sachsenheim (Bund der 
Selbständigen) und der Verein IBISA 
e.V. veranstalten in Kooperation den 
Sachsenheimer Abendspaziergang. 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen 
teilzunehmen. Familienwanderung 2016 bei Mühlacker.
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Freitag, 27. Oktober 2017 
um 19:00 Uhr 

Treffpunkt: 
Tender (Bahnhof Sachsenheim) 

Diese Firmen werden wir besuchen:  
Proksch Schuhmode 
Physiotherapie Wildey 
Salon Sahara 
Stoffliebe 

Anschließend Umtrunk mit Häpp-
chen im Tender. 

 Mit diesem Projekt geben den Teil-
nehmern die Möglichkeit Firmen 
kennenzulernen, die sie bisher nur 
wenig oder gar nicht wahrgenom-
men haben. 
Wir wollen damit zur Erhaltung ei-
ner lebendigen Stadt/Gemeinde, mit 
vielfältigen Einkaufs- und Versor-
gungsmöglichkeiten sowie Dienst-
leistungs- und Handwerksangebo-
ten beitragen. Unsere Vision ist die 
Erhöhung der Attraktivität unserer 
Stadt für Einwohner, Unternehmer 
und Besucher. 

Die Teilnahme an einem Abendspa-
ziergang kostet 10 1 inkl. anschlie-
ßendem Umtrunk und Häppchen.

Die Karten können im Vorverkauf 
(siehe unten) und an der Abendkas-
se erworben werden. 
 
Der BdS Sachsenheim e. V. förder-
te mit dem Überschuss soziale Pro-
jekte. Kennen Sie jemanden der Hil-
fe benötigt? 

Wo sehen Sie Bedarf zu helfen? Neh-

men Sie beim Abendspaziergang teil 
und lassen Sie uns wissen, wen wir 
unterstützen können. 
 
Kartenvorverkauf: 

Schreibwaren Bader in Großsach-
senheim 
IBISA im TENDER (Bahnhof Sach-
senheim) 

Weitere Infos: www.bds-sachsen-
heim.de/sachsenheimer-abendspa-
ziergang 

Dr. Asfa-Wossen Asserate zu 
Besuch in Sachsenheim 
Als langjähriger Afrika-Berater deut-
scher Unternehmen kennt Dr. Prinz 
Asfa-Wossen Asserate die Missstän-
de genau. Durch westliche Handels-
barrieren und Agrarprotektionen 
verliert Afrika jährlich das Doppel-
te dessen, was es an Entwicklungs-
hilfe erhält. Zudem werden Gewalt-
herrscher hofiert. Gerade diejenigen, 
die der Kontinent für seine Entwick-
lung dringend braucht, kehren ihrer 
Heimat den Rücken und verschlim-
mern so die Situation vor Ort. Dr. As-
fa-Wossen Asserate, geboren 1948 
in Addis Abeba, arbeitet seit Ende 
der 1960er Jahr als Unternehmens-
berater für Afrika und den Mittle-
ren Osten und lebt als Buchautor in 
Deutschland. Er ist Großneffe des 
letzten äthiopischen Kaisers Haile 
Selassie. Mehrere seiner Bücher wa-
ren Bestseller, darunter „Afrika: Die 
101 wichtigsten Fragen und Antwor-
ten“ Der Chefredakteur der Bietig-
heimer Zeitung, Andreas Lukesch 
führt durch den Abend. 

Dr. Prinz Asfa-Wossen Asserate.

In der Pause gibt es Kostproben äthi-
opischen Kaffees. 
Kooperationsveranstaltung mit der 
Stadtbücherei Sachsenheim, der 
Schillervolkshochschule und Buch-
handlung Bader, Sachsenheim 
Freitag, 27.10.2017,19.30 Uhr 
Kulturhaus, Großer Saal 
Eintritt: VVK 8 3/AK 103 
VVK ab 29.09.2017 

Salut! Chansons von Geor-
ges Brassens 
Brassens, der produktivste Chanso-
nier des 20. Jahrhunderts in Frank-
reich war eine ungewöhnliche Per-
sönlichkeit. Seine zutiefst humane 
und pazifistische Haltung fand ih-
ren Ausdruck in seinem Leben und 
in seinen Chansons. Diese werden 
von Felix und Jojo auf französisch 
gespielt – musikalisch zwar am Ori-
ginal orientiert, aber oft auch in ei-
gener Version. Die Moderation in 
deutscher Sprache zu einzelnen Lie-
dern und zur Biographie lassen Bras-
sens und seine Zeit lebendig wer-
den. Weinbau Keller zaubert werden 
Quiches, Flammkuchen und Käse-
baguettes aus der Küche. 
Freitag, 03.11.2017, 19.30 Uhr 
Weinbau Keller, Hohenhaslach 
Eintritt: VVK 12 3/AK 15 3 
VVK ab 09.10.2017 

Märchenabend mit Harfen-
klängen und Sandmalkunst 
Einst, vor schier undenkbar langen 
Zeiten, herrschte über die Inseln In-
diens und Chinas der ebenso mäch-
tige wie reiche Sultan Scheherban... 
Wer den Geschichten aus Tausend-
undeiner Nacht lauschen möchte, 
muss dem Erzähler in höchst fremd-
artige Länder folgen. Er sollte alles 
vergessen, was ihn heute umgibt. 
Wunderbare orientalische Klänge 
kommen von dem 10-köpfigen Veeh-
Harfenensemble unter der Leitung 
von Gisela Pfeiffer. Auf dem Sand-
maltisch werden von Christian Kai-
ser die passenden Märchenszenen 
gezeichnet und auf Leinwand über-
tragen. 
Sonntag, 12.11.2017, 17.00 Uhr (Fa-
milienveranstaltung) 
VVK ab 16.10.2017 bei Schreibwa-
ren Bader, Bürgerservice Sachsen-
heim und unter sekretariat.kultur-
haus@sachsenheim.de 
Familienpreis: (15 3 beinhaltet 2 
Erw./1 Kind) 

Dankeschön für  
tatkräftiiges ehrenamtliches 
Engagement 
Milena Riesner, Teamleiterin Bil-
dung/Betreuung/Bürgerengament, 
sowie Museums- und Archivleite-
rin Dr. Claudia Papp überreichen 
Herrn Eugen Müller vom Verein für 
Heimatgeschichte Sachsenheim im 
Namen der Stadt ein kleines Dan-
keschön für sein ehrenamtliches En-
gagement. 
 
Insgesamt 236 Feldpostbriefe über-
trug Eugen Müller für das Stadtmu-

seum und -archiv in mühevollster 
Kleinstarbeit vom Sütterlin in mo-
derne Schriftform. Die Briefe stam-
men von der Handarbeitslehrerin 
Rosa Kolb aus Hohenhaslach, gerich-
tet an ihren Mann Karl Kolb, der von 
1914 bis 1918 als Unterzahlmeister 
an der Front diente. 2016 kamen die 
Dokumente durch Ankauf in den Be-
sitz der Stadt Sachsenheim. Dr. Papp 
betonte nun erneut, wie wertvoll die 
Arbeit von Herrn Müller sei: Nun 
könnten sowohl interessierte Ar-
chivbenutzer als auch Schülergrup-
pen diese wertvollen Zeitdokumente 
einsehen und viele gesamtgeschicht-
lichen Entwicklungen mit Beispielen 
vor Ort nachvollziehen. 

Hören, Sehen und Basteln 
auf den Spuren  
Martin Luthers 
Stadtmuseum und Stadtbücherei 
Sachsenheim laden zu einer beson-
deren Kooperationsveranstaltung 
ein: Ein Erlebnisnachmittag samt 
Erzähltheater mitten zwischen 500 
Jahre alten Büchern, Silberkelchen 
und Schätzen aus Glas! Unter dem 
Motto „Die Geschichte von Martin 
Luther“ sind alle Kinder ab 6 Jahren 
am Samstag, den 4. November, von 
14:30 bis 16:00 Uhr zu einem Ka-
mishibai-Nachmittag samt Kreativ-
workshop eingeladen. 

Wer das Erzähltheater (Kamishibai) 
einmal erlebt hat, versteht den Zau-
ber, der von dem Medium ausgeht. 
Kleine und große Zuschauer fühlen 

sich magisch angezogen, wenn in 
dem hölzernen Kasten kleine Szenen 
und große Gefühle lebendig werden. 
Kino im Kopf – das ist Kamishibai. 
 
Anhand von Bildkarten und einem 
erzählenden Text werden Kindheit 
und Jugend des Reformators, sein 
Leben im Kloster, der Anschlag der 
berühmten 95 Thesen an der Tür 
der Schlosskirche zu Wittenberg, die 
Übersetzung der Heiligen Schrift ins 
Deutsche und die Entwicklung der 
Reformation farbig, spannend und 
verständlich vermittelt. Daran an-
schließend entstehen in einem Krea-
tivworkshop kleine Kunstwerke zum 
Mitnehmen nach Hause. 
 
Eine Anmeldung in der Stadtbüche-
rei ist erforderlich. 
Für Kinder ab 6 Jahren, Kostenbei-
trag: 4 1 

Museum auch am Reformati-
onstag geöffnet 
Das Stadtmuseum Sachsenheim öff-
net - passend zu seinem Ausstel-
lungsthema "Reformation" - auch 
am Dienstag, den 31.10., von 14-17:30 
Uhr seine Pforten. An zahlreichen 
hochkarätigen Originalobjekten, 
aber auch an mehreren Kinder-Mit-
mach-Tischen sowie Hör- und Film-
stationen können die Besucherinnen 
und Besucher spannende Geschich-
te und Geschichten rund um die 
Lehre Martin Luthers in Württem-
berg sowie in allen Teilorten Sach-
senheims erkunden. 

Taschenlampenführung 
Taschenlampenführung im Muse-
um Rätselspaß zwischen Ritterhel-
men und Goldpokalen 
 
Am Freitag, den 10.November, ab 
18:45 Uhr wird im Stadtmuseum 
Sachsenheim das Licht ausgeschal-
tet. Nur mit Taschenlampen ausge-
rüstet können sich junge Besucher 
ihren Weg durch das Stadtmuseum 
leuchten. Dabei entdecken wir ge-
heime Spuren des Schlossgespenstes 
„Klopferle“ und allerlei andere Rät-
sel. Tolle Objekte warten im Dunkeln 
auf ihre Entdeckung, von der Stein-
zeit bis hin zu den Rittern. Die Ver-
anstaltung ist geeignet für Kinder ab 
6 Jahren. Anmeldung erforderlich im 
Stadtmuseum Sachsenheim (Kos-
ten: 4 1). 
Info und Anmeldung unter: 
Stadtmuseum Sachsenheim, stadt-
museum@sachsenheim.de, Tel: 
074147-922 394 
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Deutscher Amateur-
Radio-Club e. V.

Jubiläum bei den  
Funkamateuren 
Der Ortsverband Stromberg im Deut-
schen Amateur-Radio-Club (DARC) 
e.V. konnte beim vergangenen, mo-
natlichen Treffen, einen Funkama-
teur für seine 25jährige Mitglied-
schaft zum Verein ehren. Vorstand 
Lothar Makkens dankte Jürgen Klein 
(Tamm) für seine Treue zum Orts-
verband Stromberg und überreich-
te eine Urkunde, die Ehrennadel und 
ein Fläschchen Wein. Herbert Ade-
Thurow (Sersheim) wurde für sein 
Engagement im Verein gedankt. Seit 
einigen Jahren führt er, mit ganz 
wenigen Ausnahmen, die sonntäg-
liche Funkerrunde auf der lokalen 
UKW-Frequenz durch. Weiteres The-
ma war der Ausbau der vereinsei-
genen Relaisfunkstelle im Wald bei 
Hohenhaslach. Dort soll in nächs-
ter Zukunft eine digitale Funkstelle 
in Betrieb genommen werden. Die-
sen Aufbau koordinieren der zwei-
te Vorsitzende des Vereins, Matthias 
Kienle (Horrheim) und Hans Müller 
(Löchgau). Auf dem Stahlgitterturm 
wurden vor kurzem schon die An-
tennen montiert. Es fehlt derzeit nur 
noch die Hardware, das digitale Re-
lais. 
Weitere Informationen zum DARC-
OV-Stromberg gibt es auf der Home-
page des Vereins: www.DARC.de/P51 

Unser Foto zeigt den Jubilar, Jürgen 
Klein (re), der 25 Jahre Mitglied des 
DARC OV Stromberg ist und mit Ur-
kunde und Ehrennadel ausgezeichnet 
wurde, sowie Lothar Makkens, den 
Vorsitzenden (li) der Sachsenheimer 
Funkamateure. Foto: G. Grözinger

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende 09.11.2017/ 
Erste Hilfe Kurs in der 
Grundschule 
*** Ärmel hoch und Le-
ben retten - DRK bitte im No-
vember zur Blutspende *** 
Gerade wenn im Herbst die Tage kür-
zer und die Sonnenstrahlen seltener 
werden, kann eine gute Tat Licht und 
Hoffnung in das Leben schwerkran-
ker Patienten bringen – zum Bei-

spiel eine Blutspende. Unter dem 
Motto „Ärmel hoch und Leben ret-
ten“ lädt deshalb das Deutsche Rote 
Kreuz zur Blutspende ein: Donners-
tag, dem 09.11.2017 von 15:30 Uhr bis 
19:30 Uhr Sporthalle, Oberriexin-
ger Straße 35 74343 SACHSENHEIM 
Jeder Spende ist wichtig, damit die 
Patienten ausreichend Blutkonser-
ven zur Heilung bekommen! Krebs-
Patienten erhalten diese zum Bei-
spiel begleitend zur Chemotherapie. 
Die dafür unter anderem benötigten 
Blutplättchen sind jedoch nur vier 
Tage haltbar. Deswegen sind Lebens-
retter regelmäßig gefragt, um die 
Blutversorgung zu gewährleisten. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Ge-
burtstag, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärzt-
liche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Le-
ben retten kann. Bitte zur Blutspen-
de den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de 
 
*** Erste Hilfe Kurs in der Grund-
schule Kleinsachsenheim *** 
 Am vergangenen Samstag konnte 
in der Grundschule Kleinsachsen-
heim wieder unser Erste Hilfe Kurs 
für Dritt- und Viertklässler stattfin-
den. Die gut 40 anwesenden Kinder 
erfuhren an den fünf Station viele 
interessante Dinge zum Thema Ers-
te Hilfe: von der kleinen und großen 
Wundversorgung bis hin zur stabilen 
Seitenlage und Herz-Lungen-Wie-
derbelebung wurden die wichtigsten 
Themen vermittelt. Besonders Spaß 
hat darüber hinaus das kleine Quiz 
sowie der Blick in unser Einsatzfahr-
zeug gemacht. 
Wir danken dem Förderverein für 
die gute Organisation, den Eltern für 
die Spenden und natürlich allen Kin-
dern für ihr Mitmachen, uns hat es 
viel Spaß gemacht! 
Und wer jetzt Lust bekommen hat, 
darf gerne in unserem JRK vorbei 
schauen! 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Gelungenes Herbstfest im 
Kleeblatthaus Großsachsen-
heim 
Die Bewohner, das Hauspersonal 
und der Förderverein hatten am 
8. Oktober 2017 die Bevölkerung 
zum Herbstfest in das Kleeblatt-
haus Großsachsenheim eingeladen.
Die Einladung fand große Resonaz, 
so dass sich die Hausleiterin Birgit 
Bachmaier und der Fördervereins-
vorsitzende Andreas Stein bei ih-
ren Begrüßungsreden über ein volles 
Haus freuen konnten.. Dank groß-
zügiger Spenden aus dem Kreis der 
Ehrenamtlichen konnte zunächst 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet zum 
Kaffee angeboten werden. Danach 
zeigten die Turnerfrauen vom TVG 

zu fetziger Musik einen schwungvol-
len "Felgentanz". Ein Novum bei die-
ser Veranstaltung war ein "Offenes 
Singen", eine Form, die seit gerau-
mer Zeit in Deutschland immer po-
pulärer wird. Begleitet von Werner 
König an der Gitarre sangen die Be-
wohner und die Gäste begeistert alte 
bekannte Volkslieder. Bei Leckereien 
vom Grill mit hausgemachtem Kar-
toffelsalat, einem frisch gezapften 
Bier oder einem guten Viertele klang 
das Fest am späten Nachmittag lang-
sam aus. Die Hausleitung und der 
Förderverein bedanken sich bei al-
len Personen, die zum guten Gelin-
gen dieses Festes beigetragen haben. 
 

Offener Kaffeenachmittag 
EINLADUNG ZUM „OFFENEN 
KAFFEENACHMITTAG“ im Klee-
blatt Pflegeheim Kleinsachsenheim 
– Löchgauerstraße, am Dienstag, 
7. November 2017 von 14.30– 16.00 
Uhr. Mit selbstgebackenem Kuchen 
bewirten die Mitglieder des Förder-
vereins die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Pflegeheims. Gäste sind 
herzlich willkommen und können 
sich dabei auch an einem kleinen 
Unterhaltungsprogramm mit Musik 
erfreuen. 

IBISA

Unsere November-Highlights 
Einen unterhaltsamen, witzigen, ge-
mütlichen Abend im Kreis von Mit-
bürgern zu verbringen – ohne Han-
dy-Gedaddel und Musikberieselung, 
ist der neue Geheimtipp  in Sachsen-
heim. Probieren Sie’s einfach mal 
aus. Sie werden feststellen: Sponta-
ne verbale Kommunikation macht 
Spaß. Immer Freitags ab 19 Uhr. 
 
An einem Freitag im Monat gibt’s im 
Tender zusätzlich Livemusik: Am 
10. November lädt Jan Janson Eigen-
brodt wieder zum „Blues-Tender“. 

Der Eintritt ist frei, ein Hut geht rum! 
Dazu gibt‘s das gute „Teufele“, und 
wer möchte, kann auch eine Kleinig-
keit essen. 
Am Sonntag, 05.11. und am Sonn-
tag, den 19.11. jeweils um 15 Uhr de-
monstriert Heidelinde Korec, wie 
sie ihre Malfarben herstellt. Danach 
gibt es Kaffee und Kuchen. 
Am Sonntag, 12.11. um 15 Uhr ist ein 
Künstlergespräch mit Heidelinde Ko-
rec geboten, deren Bilder zur Zeit im 
Tender hängen. Danach gibt es Kaf-
fee und Kuchen. Am Sonntag, 26.11. 
um 15 Uhr beginnt die Finissage der 
Ausstellung von Heidelinde Korec, 
wieder mit Kaffee und Kuchen . 
 
Jeden Freitag, also am 03.11., 10.11., 
17.11. und 24.11. ab 19:00 Uhr ist im 
Tender das „Teufele“ los. Auf einen 
Drink zum Ausklang der Woche tref-
fen sich Mitglieder und Nicht-Mit-
glieder. Wer will, kann auch immer 
eine Kleinigkeit essen. 
 
Jeden Montag, 06.11, 13.11, 20.11., 
und 27.11. jeweils von 11:30 Uhr bis 
13:30 Uhr „Linsenstüble“ mit Moni-
ka Gebhart und ihrem Küchenteam. 
Anmeldung unter Telefon-Nr. 6194 
oder schriftlich im Briefkasten am 
Tender (Preis 1 6,50 incl. Getränk) 
 
Jeden Dienstag, 07.11., 14.11., 21.11. 
und 28.11. jeweils von 10:30 Uhr bis 
12:00 Uhr „Literatur und Gedanken-
austausch“ mit Heide Frankenhau-
ser. 
 
Mittwoch, 08.11. Schwäbischer 
Nachmittag von 15:00 bis 16:30 Uhr 
mit Monika Gebhart. 
 
Besuchen Sie doch auch mal unser 
Lädle. Die Öffnungszeiten sind am 
Tender angeschlagen. Unser Sorti-
ment wird mit der Zeit größer und 
interessanter. Um das Lädle länger 
öffnen zu können, suchen wir noch 
ehrenamtliche Helfer/innen, die 
Lust haben, in einer netten Grup-
pe eine gute Sache zu unterstützen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Monika Gebhart, Tel. 07147-6194. 

Jan Jansson Eigenbrodt macht den Blues-Tender.
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Landfrauenverein
Sachsenheim

Liederabend 
Die LandFrauen Sachsenheim laden 
ein zum Liederabend mit Thomas 
und Rotraut Knodel. 
Donnerstag, 16. November 2017, 
20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Großsachsenheim. 
Die Lieder zur Gitarre aus der Feder 
von Thomas Knodel erzählen heiter 
und leicht, nachdenklich und tiefsin-
nig vom kleinen und großen Glück. 
Gäste sind uns herzlich willkom-
men. 

Rotraut und Thomas Knodel.

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
GYMNASTIKGRUPPE: 
Wir treffen uns donnerstags um 
19.30 Uhr in der Kirbachtalhalle. 
Seit 25 Jahren hat der Ortsverein 
eine Gymnastikgruppe. Das ist ein 
Grund zu feiern und Allen für die 
jahrelange Treue zu danken. Des-
halb gibt es am Mittwoch 8. Novem-
ber ein gemütliches Beisammen-
sein in Schülke’s Hof am Bromberg. 
Ab 17.00 Uhr kann Platz genommen 
werden. Wanderer treffen sich um 
16.30 Uhr bei der Eisenbahn von Fa-
milie Knodel und die Busfahrer fah-
ren um 16.58 Uhr ab Steige. 
Es sind ausdrücklich alle Frauen, die 
jemals an den Gymnastikstunden 
teilgenommen haben eingeladen. 
Anmeldung in der Gymnastikstunde 
und bei Katja Tel. 13372. 
VORSCHAU: 
14.11.17 – Lachfalten gratis! Humor 
bewahren zwischen Schnuller und 
Prothese – Vortrag mit Monika 
Stuhlmüller. 
06.12.17 – Adventsfeier im Gasthaus 
„Rose“ 
13.12.17 – Busfahrt zum Weihnachts-
markt nach Schorndorf 
16.12.17 – „Adventsmärkle“ mit Brot-
verkauf beim Gasthaus „Rose“ 
BACKTERMINE: 
04.11.17 – 11.00 Uhr Dörfle 
18.11.17 – 11.00 Uhr Dörfle 
WEITERE INFORMATIONEN: 
Die neuen LandFrauen-Kalender 
gibt es bei Hanne Wenz, Tel. 3884. 

Landfrauenverein
Häfnerhaslach

Kirbefest 2017 
Herzliche Einladung zu unserem 
Kirbefest des Landfrauenvereins 

Häfnerhaslach, am Sonntag, den 5. 
November 2017, in der Häfnerhalle 
in Häfnerhaslach.
 
Beginn: 10:30 Uhr  mit einem Fa-
miliengottesdienst mit Frau Pfarre-
rin Ira Philipp, dem Phosaunenchor 
Sachsenheim und Landfrauen Häf-
nerhaslch. Ende 19:00 Uhr. 
 
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zu einem Mittagessen mit 
schwäb. Spezialitäten   
sowie Kaffee und leckere selbstge-
machte Kuchen. 
 
Es präsentieren sich verschiedene 
Hobbykünstler mit Stände und einer 
Blumentombola. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

In Theorie- und Praxis gegen 
Mistel an Obstgehölze 
Als gemeinschaftlichen Lehrveran-
staltung im Rahmen Initiative ge-
gen Mistel an Obstgehölze, initiiert 
von unserem Vereinsmitglied Fa-
bian Köstlin laden wir der OGV auf 
Samstag 04. November 2017 zusam-
men mit dem KOGL-Ludwigsburg 
(Kreisverband für Obst, Garten und 
Landschaft Ludwigsburg) und der 
Fachwartvereinigung Ludwigsburg  
recht herzlich zum Besuch der mehr-
gliedrigen Veranstaltung ein. 
Zielgruppe sind Grundstücksbesit-
zer, Obstliebhaber und Bewirtschaf-
ter von Streuobstwiesen und alle die 
am Erhalt unserer streuobstprägen-
den Kulturlandschaft Interesse ha-
ben. 
Vormittags 10:00 Uhr  die Theorie 
in den Räumen der Kelter Ochsen-
bach. 
Auftakt mit dem Referenten und re-
nommierte Streuobstspezialist Mar-
kus Zehnder vom Landratsamt Zol-
lernalbkreis. 
Zur Mittagszeit um 11:30 Uhr, was 
„zwischendurch“. 
Die Landfrauen aus Ochsenbach, 
bieten „ofenfrisches Snacks aus dem 
Backhäusle“. 
Die Weingärtnergenossenschaft 
Ochsenbach, Spielberg und Häfner-
haslach, welche ihre Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellt, versorgt mit al-
lerlei Getränke. 
Nachmittags 13:00 Uhr  die Praxis 
im Gewann „Greutle“ in Ochsen-
bach.  
Von der Kelter aus geht’s gemeinsam 
zu den Obstbaum-Praxis-Objekten. 
Neben Markus Zehnder und Gün-
ter Plonka vom Landratsamt Lud-
wigsburg sowie dem Fachagrarwirt 
für Baumpflege Hartmut Hirsch, er-
folgen in Gruppen beispielhafte De-
monstrationen zum fachlich rich-
tigen Schnitt alter Bäume und die 
Entfernung der Misteln. 
Ausklang 16:00 Uhr wiederum in 
den Räumen der Kelter Ochsen-
bach. 
Dazu bewirtet der Liederkranz Och-
senbach und bietet leckeren Schwei-
nebraten mit Kartoffelsalat. Die 
Teilnehmer haben dann auch die Ge-
legenheit beim gemütlichen Beisam-
mensein und Ausklang zu Fachsim-
plen. 

Eine Baumpflanzaktion als weite-
rer Schritt ist mit im Angebot. 
Im Rahmen der Veranstaltung wird 
auch eine Pflanzaktion angeboten. 
Interessierte können im Laufe des 
Tages Bäume bestellen. Dabei müs-
sen folgende Voraussetzungen müs-
sen erfüllt werden: 
Abgabe der Flurstücknummer auf 
den Gemarkungen des oberen Kir-
bachtal, Bezahlung der deutlich be-
zuschussten Bäume und die Teilnah-
me an einer Pflanzunterweisung. 
Die Termine dazu werden am 4. No-
vember bekannt gegeben. 

Allgemeines. 
Die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen in Theorie und Praxis ist für die 
Teilnehmer kostenfrei. 
Den Witterungsverhältnissen ange-
passt, wird gute und wärmende Klei-
dung/Schuhwerk empfohlen. 
Abgabe der Mittags-Snacks und Ge-
tränke erfolgen auf Spendenbasis, 
Schweinbraten auf abends zu 8.- 1. 
 
Soweit Rückfragen  und auch für die 
Weitergabe des Veranstaltungs-Fly-
er einfach melden bei: 
Initiator Fabian Köst-
lin, Tel. 07046/882132, oder 
fabiankoestlin@t-online.de 
1.Vorsitzender Markus Braun (ab 18 
Uhr), Telef. 0171 65 64 472 oder meis-
ter-braun73@gmx.de 
2.Vorsitzender Siegfried Jauß, Tel. 
07147/7916 oder siegfried.jauss@
gmx.de 

Schiller-
Volkshochschule

Vorträge und Kurse im  
November 
17B 3791 33 Superfoods - Die gesun-
de Küche 
 
Die Gesundheit stärken, Krankheiten 
vorbeugen und das Wohlbefinden 
steigern, hierbei können Superfoods 
unterstützen. Diese Lebensmittel 
sind reich an Vitaminen, Proteinen 
oder Nährstoffen und schmecken 
köstlich, wenn sie gekonnt zuberei-
tet sind. Sie kochen delikate, gesun-
de und alltagstaugliche Gerichte. 
Lebensmittelkosten von 1 15 
sind in der Gebühr enthalten. 
 
Mittwoch, 8.11.2017, 18.00-22.00 Uhr 
Gemeinschaftsschule, Oberriexin-
ger Straße 33, Küche Gebühr 1 30,00 
(erm. 26,00 1) 
 
17B 3026 33 Handreflexzonenmas-
sage
 
Die Reflexzonen stehen in engem 
Kontakt mit den Organen des Kör-
pers und spiegeln die augenblickli-
che körperliche und seelische Ver-
fassung des Menschen wider. Durch 
gezielte Massage Ihrer Hände kön-
nen Sie harmonisierend auf die Or-
gane einwirken. Sie lernen die Lo-
kalisation der Reflexzonen an der 
Hand in Verbindung zu den Körper-
organen kennen sowie die Massage-
technik und Harmonisierungsgrif-
fe. In Ihrem Alltag können Sie die 
Massage überall anwenden und so 
jederzeit Ihre körpereigenen Regu-
lationskräfte aktivieren. Für Paare 
sehr empfehlenswert. Bitte Schreib-

material und Buntstifte mitbringen.
Donnerstag, 30.11.2017,18.00-21.00 
Uhr Realschule, Raum 007, Oberrie-
xinger Straße 35 ab 8 Personen 1 15
ab 10 Personen 1 12 
 
17B 2402 33 Kalligrafie-Werk-
statt - Capitalis quadrata - Für Teil-
nehmende mit Vorkenntnissen
 
Mit der Capitalis quadrata wagen 
wir uns an eine Buchschrift mit ru-
higem Zeilen- und Seitenbild. Zuerst 
befassen wir uns mit der Formana-
lyse der Buchstaben und Serifen-
bildung. Die Serifen dieser Schrift 
lassen sich mit dem Automatic-
Pen spielerisch zeichnend gestal-
ten. Als Papierarbeit, in der die neue 
Schrift Platz finden kann, wird das 
Jakobsleiter-Leporello angeboten.
Bitte Bandzugfedern, Automatic-
Pen (Gr. 2 oder 3), Bleistift, Lineal, 
Tinte, 1-2 Tuben Kalligrafiegouche, 
Synthetikpinsel, Wasserglas, Pa-
pier (Übungspapier: z. B. sehr gutes 
Druckerpapier oder Skizzenblock; 
besseres Papier für entstehende Ar-
beiten: z. B. Ingres, Aquarellpapier) 
und kurze Texte mitbringen. 
 
Freitag, 10.11.2017, 18.00-21.00 
Uhr und Samstag, 11.11., 10.00-
17.00 Uhr Lichtenstern-Gym-
nasium, Ludwigsburger Straße 
34, Pavillon C ab 8 Personen 1 51
ab 10 Personen 1 41 
 
17B 1167 33 Was Kinder für ihre Eltern 
zahlen müssen: Der Elternunterhalt
 
Die sogenannte "Sandwich-Genera-
tion" sieht sich immer mehr Unter-
halts- und Vorsorgeverpflichtungen 
ausgesetzt. In Zeiten knapper öf-
fentlicher Kassen versucht der Staat 
zunehmend, für öffentliche Leis-
tungen im Familienverband Rück-
griff zu nehmen, dies gilt auch für 
Leistungen im Alter und bei Krank-
heit. Die Unterhaltsverpflichtung 
für kranke und alte Eltern gerät so-
mit immer mehr in das Blickfeld. 
Die aktuelle Rechtslage über Vo-
raussetzungen und Umfang die-
ser Leistung werden dargelegt.
 
Dienstag, 21.11.2017, 19.00-20.30 
Uhr Kulturhaus, Oberriexinger Stra-
ße 29 Ohne Anmeldung, Abendkasse 
Gebühr 1 5,00 
 
Achtung: Vortrag am 27.10., 19.30-
21.00 Uhr, Kulturhaus, Oberriexin-
ger Str. 29 
17B 1100 33 Interkulturell - Die 
neue Völkerwanderung
In Zusammenarbeit mit der Stadt-
bücherei Sachsenheim und Buch-
handlung Bader mit Doktor 
Asfa-Wossen Asserate (Prinz Asse-
rate - Großneffe des letzten äthi-
opischen Kaisers Haile Selassie)
Abendkasse: 13,00 Euro 
Anmeldungen für alle Kurse: tele-
fonisch 07141-144-2666, per Inter-
net www.schiller-vhs.de, per E-Mail 
info@schiller-vhs.de 
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Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Do. 02.11. Seniorenwanderung 
Talheim. 
13.30 Uhr Busabfahrt in Großsach-
senheim am Bahnhof und in Klein-
sachsenheim Neuweilerstraße. 

Wanderung ca. 2 Stunden, Kurzwan-
derung möglich.
Anmeldung bei Fam. Breitweg, Tel. 
07147/7960. 

Mi. 8.11. Albvereinstreff.  20.00 Uhr 
Kulturhaus Großsachsenheim. 

Fr. 10.11. Nachtwanderung. 

So. 12.11. Wanderung Mühlacker. 

Sa. 11.11. Altpapiersammlung in 
Kleinsachsenheim. 
Bitte Zeitungen, Zeitschriften, Ka-
taloge, Bücher (ohne Einband) und 
Prospekte gebündelt, gut sichtbar, 
bis 8.30 Uhr am Straßenrand bereit-
stellen. Es werden keine Kartonagen 
angenommen, nur als Sammelbe-
hälter. 

Selbstanlieferer haben die Möglich-
keit, das Altpapier von 9.00 bis 11.30 
Uhr beim Container im Industrie-
gebiet in Kleinsachsenheim abzuge-
ben. 
Infos: Fam. Gabriel,
Tel. 07042/870050, e-mail: 
silviundpeter@t-online.de oder Ber-
ger, Tel. 07145/26168. 

Es werden dringend Helfer gesucht. 
Für Freitag bitte bei Fam. Breitweg 
melden, Tel. 07147/7960, für Samstag 
vormittags, 9.00 Uhr, bei Familie Ga-
briel Tel. 07042/870050. 

Sa. 25.11. Jahresabschluss im Krab-
ba-Nescht, einer Wirtschaft wie ein 
Dorf in Holzbronn. Bei einem ge-
mütlichen Essen unter origineller 
Atmosphäre lassen wir das Jahr aus-
klingen. 
16.30 Uhr Busabfahrt in Großsach-
senheim am Bahnhof und in Klein-
sachsenheim an der Bank. Buskos-
ten 8,00/12,00 1 p.P.. Essen nach 
Karte. Anmeldung ab sofort bei Fa-
milie Schröter, Tel. 07147/3345. 

Vorschau für 2018: 
Freitag, 16.2.: Mitgliederversamm-
lung. 
Donnerstag, 31.5. bis Sonntag, 3.6.: 
Wanderfreizeit im Altmühltal bei 
Beilngries mit Stadtführung, Er-
lebnis-Treidelfahrt, Schifffahrt und 
schönen Wanderungen. Ausschrei-
bung folgt. 
Leitung Familie Teifl-Veigel und 
Schröter. 

Infos zu allen Veranstaltungen 
bei Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, 
E-Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@makkens.
de, Fam. Teifl-Veigel, Tel. 07042/ 
9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Von der Frucht bis zum Saft 
Häfnerhaslacher Albvereinsfamili-
en stellen 2525 Liter Apfelsaft her  
Am Samstag, 07.Oktober stand kei-
ne Wanderung auf dem Wanderplan 
der Ortsgruppe Häfnerhaslach, son-
dern der jährliche Apfelsafttag. Wie 
der Name beinhaltet, drehte sich an 
diesem Tag alles rund um den Ap-
fel. Dieser begann am Samstagmor-
gen an der Häfnerhaslacher Kel-
ter. 37 Teilnehmer, davon 18 Kinder 
und 19 Erwachsene, waren gekom-
men um die Aktion zur Erhaltung 
der Streuobstwiesen zu unterstüt-
zen. Da einige Albvereinler bereits 
am Vortag Äpfel aufgesammelt hat-
ten konnte sogleich die Presse mit 
der ersten „Ladung“ gestartet wer-
den. Während die ersten Äpfel, unter 
der Leitung von Werner und Hanne 
Jourdan sowie Otto Stuber, gepresst 
wurden, machten sich die Familien 
auf den Weg zu dem ersten Grund-
stück. „Viele Hände, schnelles Ende“, 
dieses Zitat traf an diesem Tag voll-
kommen zu. Auch dank des gut aus-
gestatteten Fuhrparks wurde die Ar-
beit der Gruppe erleichtert. Im Nu 
wurden die Eimer gefüllt und die 
großen Gitterboxen füllten sich mit 
Äpfel. Bald waren die ersten Bäume 
abgeerntet und nach einer Vesper-
pause konnten die Früchte der wei-
teren Obstbaumwiesen eingebracht 
werden. 10 gefüllte Gitterboxen – ca. 
vier Tonnen Äpfel waren das Ergeb-
nis des Vormittages. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen erlebten die 
Teilnehmer mit, wie aus den gesam-
melten Äpfel der naturtrübe Apfel-
saft hergestellt wird. Von dem Ras-
peln, über das Pressen bis hin zum 
Abfüllen in die 5 Liter Bag in Boxen 
– die ganzen Abläufe konnten beob-
achtet werden. Das Abfüllen fand in 
Pfaffenhofen statt, dieser Vorgang 
wurde nicht in Häfnerhaslach ausge-
führt. Zum Schluss wurden die Saft-
boxen in der Häfnerhaslacher Kelter 
deponiert und es konnten dabei 505 
Stück gezählt werden, was einer Lite-
ranzahl von 2525 entspricht. 
Dieses famose Ergebnis konnte nur 
dank der vielen Helfer erzielt wer-
den. Die Ortsgruppe bedankt sich 
bei allen die an diesem Tag mit ih-
rer Arbeitskraft sowie Fahrzeugen 
und Gerätschaften unterstützt ha-
ben. Ein Dankeschön vor allem auch 

an alle Bürgerinnen und Bürger, die 
ihre Apfelbäume zur Verfügung ge-
stellt haben. 
Der frische Apfelsaft kann ab sofort 
bei Holger Springer unter (07046) 
880706 oder per Mail unter haefner-
haslach-sav@t-online.de zum Preis 
von 5,50 Euro erworben werden. 

Programmvorschau 
07. – 11. November 2017 – Spätlings-
markt im Landratsamt Ludwigsburg 
 
10. November 2017 – Mundart und 
Musik mit Pius Jauch 
 
11. November 2017 – 4. Kinder- und 
Jugendnachmittag 
 
02. Dezember 2017 – Weihnachts-
markt Ochsenbach 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Mitglieder für 15 Jähriges 
wurden geehrt 
Ehrenzeichen für 18 Jahre Einsatztä-
tigkeit 
Der Türkisch Islamische Kultur- und 
Sportverein hat die 15 jährige Mit-
gliedschaft mit einem Ehrenzeichen 
versehen. 

Die geehrten Mitglieder gemeinsam 
auf der Bühne.

Mitglieder, die seit 15 Jahren den Ver-
ein mit sehr viel Tat und Kraft unter-
stützt haben, wurden vom Vorstand 
mit einem Plakat geehrt. 

Ismet Harbi, der Vereinsvorsitzen-
der, bedankte sich ganz herzlich bei 
den Mitgliedern und lobte ihre Ar-
beit, die sie während dieser Zeit im 
Verein getätigt haben. 

Bei der Zertifikatsübergabe.

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

Fleckabutzer 
Theater Fleckabutzer 
der bekannte schwäbische Humor in 
der Region 
 
Am Samstag den 18.11.2017  wenn 
die Fleckabutzer zum 10. mal in der 
Häfnerhalle-Häfnerhaslach gastie-
ren, kommt als schwäbisches Lust-
spiel das Boulevardstück Bunga-
Boeing zur Aufführung. 

Szenenbild.

Das Thema wurde in den USA bereits 
verfilmt und kam dann als Boule-
vardstück über England zu uns. Die 
Fleckabutzer verlagern die Hand-
lung in den Kreis Ludwigsburg ein-
schließlich Häfnerhaslach in einem 
temporeichen, amüsanten Lustspiel. 
Ein sehr guter Ruf eilt der Auffüh-
rung voraus. 
Wegen des regen Interesses hat der 
Kartenvorverkauf bereits begon-
nen. 
 
Saalöffnung 18:00 Uhr, Beginn: 
20:00 Uhr 
Freie Sitzplatzwahl an Tischen 
 
Für das leibliche Wohl unserer Gäs-
te ist bestens gesorgt  
 
„ Bunga-Boeing “ Die Familien bei der Apfelernte.
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Schwäbische Komödie in 3 Akten 
Regie: Heinz Kienle 

Zur Handlung: Flugkapitän Bern-
hard hat drei Stewardessen gleich-
zeitig ewiges Glück versprochen. Sei-
ne Treffs zu Hause plant er nach den 
Landezeiten der unterschiedlichen 
Fluggesellschaften. Sein Zeitplan ge-
rät völlig durcheinander, als schnel-
lere Flugzeuge eingesetzt werden. 
Als mehrere Bräute gleichzeitig bei 
ihm auftauchen, nimmt die rasante 
Komödie Tempo auf... 
Eintritt: Vorverkauf 13,00 3 
Abendkasse 15,00 3 

VdK Großsachsenheim

70Jahre VdK Ortsverband 
Großsachsenheim 
Am Samstag, den 21. Oktober 2017 
feierten die beiden VdK-Ortsverbän-
de Großsachsenheim und Hohen-
haslach gemeinsam ihr 70 jähriges 
Bestehen im Hasenheim Großsach-
senheim.  

70 Jahrfeier VdK Großsachsenheim.

Fast 90 Mitglieder und Gäste nah-
men an der Jubiläumsfeier teil, wel-
che mit Kaffee und einem 
Kuchenbuffet begann. Der Kuchen 
war von VdK-lern selbst gebacken 

Die Reformation – Bewegte 
Zeiten in Sachsenheim und 
Württemberg
Der Verein für Heimatgeschich-
te Sachsenheim e.V. lädt ein zu dem 
Vortrag am Dienstag, 14. November 
2017 um 19:30 Uhr im Kulturhaus 
Sachsenheim 
 
„Die Reformation – Bewegte Zeiten 
in Sachsenheim und Württemberg“ 

Totenschild von Pfarrer Kneer in der 
Kirche Großsachsenheim von 1608 
mit drei Frauen und 12 Kindern.

In ihrem Vortrag erläutert Dr. Clau-
dia Papp, Leiterin des Stadtmuse-
ums Sachsenheim, zunächst die 
wesentlichen Eckpunkte bei der Ein-
führung und Umsetzung der Refor-
mation in Württemberg. Dabei lässt 
sich das facettenreiche und biswei-
len unerwartete Bild einer spannen-
den Umbruchszeit nachzeichnen, 
die das Land mehrere Jahrzehnte 
in Atem hielt. Von der Vertreibung 
Herzog Ulrichs 1519 bis zur Gro-
ßen Württembergischen Kirchen-
ordnung von 1559 spannt die Refe-
rentin dabei den Bogen von großen 
Machtkämpfen, neuen gesellschaft-
lichen Strukturen bis hin neuen Rah-
menbedingungen der persönlichen 
Frömmigkeit. 
 
In einem zweiten Teil erfahren die 
Zuhörer von den Ereignissen rund 
um die Reformationen in allen heu-
tigen Teilorten Sachsenheims, wie 
sie anlässlich der aktuellen Ausstel-
lung im Stadtmuseum recherchiert 
und zusammengetragen wurden. 
Die Episoden von handgreiflichen 
Nonnen, Pfarrern in Haft oder verur-
teilten Lutheranhängern zeigen da-
bei anschaulich und kurzweilig, wel-
che Spannungen die Umsetzung der 
neuen Lehre im Einzelnen mit sich 
brachte und welche Akteure vor Ort 
federführend ins Geschehen eingrif-
fen. 
 
Der Eintritt ist frei. Spenden für den 
Verein für Heimatgeschichte Sach-
senheim e.V. sind willkommen. 

Das ehemalige Kloster Rechentshofen.

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Einladung zur ordentlichen 
Hauptversammlung 
Einladung zur ordentlichen Haupt-
versammlung 2017 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
Weinbauvereins Kleinsachsenheim 
1995 e.V. 
 
Wir laden herzlich ein zur 
 
23. Hauptversammlung 
am Kirchweihmontag, den 6. No-
vember 2017 um 19.00 Uhr 
im Vereinszimmer in der Mehr-
zweckhalle Kleinsachsenheim 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch die Vorsitzende 
2. Berichte des Vorstands, Schrift-
führers und Kassiers 
mit Rückblick auf das Vereinsjahr 
2017 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastungen 
5. Ausblick auf das Jahresprogramm 
2018 
6. Anträge 
7. Sonstiges 
 
Nach der Versammlung lassen wir 
den Abend im Vereinsheim des TSV 
Kleinsachsenheim bei Kirbespezia-
litäten gemütlich ausklingen. Auch 
Gäste sind uns herzlich willkom-
men. 
Es grüßt im Namen der gesamten 
Vereinsleitung die 1. Vorsitzende 
Gerlinde Orth 
 

Kirchen

Seniorengymnastik 
Bleiben Sie fit im Alter. Mit altersge-
rechten Übungen unter fachkundi-
ger Anleitung sorgen sie für ein si-
cheres Gleichgewicht, eine bessere 
Koordination und Kräftigung der 
Muskulatur. Dies erhöht ihre per-
sönliche Ausdauer und baut Stürzen 
vor. Das Alter spielt keine Rolle. 
Jeden Dienstag treffen sich Übungs-
willige von 8.45 bis 9.45 Im Evange-
lischen Gemeindehaus in Großsach-
senheim und von 10.00 - 11.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim. Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 07147-921017 

Bunga-Boeing.

Kinder bis 12 Jahre haben in Beglei-
tung Erwachsener freien Eintritt, 
benötigen allerdings eine Eintritts-
karte. 

Tel. 07046 / 436 Joachim Liebherr,  
E-Mail: joachim.liebherr@t-online.de 
Tel. 0171 4824628 Willy Gerlacher,  
E-Mail: info@gerlacher.de 
 
Veranstalter: 
Unser Dorf 2005 e.V., 
Freunde Häfnerhaslachs 
www.unser-dorf-2005.de 
Konto IBAN-Nr: 
DE44604914300234268000 

worden .Vielen Dank dafür! 
Anschließend folgten Ansprachen 
der beiden 1.Vorsitzenden Egon 
Schiller (OV Großsachsenheim) und 
Herbert Böckle (OV-Hohenhaslach). 
Sie berichteten über die Entstehung 
der Ortsverbände und den Veran-
staltungen. 
Grußworte sprachen Bürgermeister 
Fiedler, vom VdK -Landesverband 
Herr Stroh und vom Kreisverband 
Ludwigsburg Herr Buck. 
Musikalisch wurde das Jubiläum ge-
staltet von zwei Schülerinnen des 
Lichtensterngymnasiums. Cecilia 
Staudenmeier und Madelaine Grau-
er trugen mehrere Musikstücke auf 
ihren Geigen vor. Der VdK-Vorstand 
bedankt sich ganz herzlich bei den 
beiden Schülerinnen für diese tollen 
musikalischen Beiträge. 
Gesine Etzler und Herbert Böckle 
unterhielten den Saal mit den beiden 
Sketchen „Ehedrama" und „Unser 
Bänkle“. Wie immer haben das die 
beiden wunderbar gespielt! Sie wur-
den für diese Beiträge mit viel Beifall 
belohnt. 
Das Jubiläum endete mit einem Buf-
fet an dem jeder etwas zur Stärkung 
finden konnte und ging dann in ein 
gemütliches Beisammensein über. 
Die Vorstandschaft 

Musikalischer Beitrag.
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Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Kirchliche Nachrichten 
Sonntag, 29.10. 
09.45 Uhr Gottesdienst zum Ab-
schluss des Hospizkurses (Diakonin 
Renk). Das Opfer ist für die eigene 
Gemeine (Sozialstation). 
Montag, 30.10.  
19.30 Uhr Gebet am Montag, Stadt-
kirche 
Dienstag, 31.10. Reformationsfest 
09.45 Uhr Festgottesdienst zum Re-
formationsjubiläum mit dem Kir-
chen- und Posaunenchor (Pfarrer 
Hofmann, Pfarrerin Schleyer). Das 
Opfer ist für die eigene Gemeinde. 
Im Anschluss Luther-Fest. Näheres 
siehe unten unter „Reformationsju-
biläum“ 
Donnerstag, 02.11. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
08.30 Uhr Kinderbibeltag 
Freitag, 03.11. 
08.30 Uhr Kinderbibeltag 

Sonntag, 05.11. 
18.00 Uhr Abschlussgottesdienst 
Kinderbibeltage (Diakonin Renk). 
Das Opfer ist für die weltweite Bibel-
verbreitung. 
Montag, 06.11. 
14.30 Uhr Konfi 3 
19.30 Uhr Gebet am Montag: in den 
Wintermonaten im Gemeindehaus, 
Erdgeschoss 
Dienstag, 07.11. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik  
09.30 Uhr Trauerfrühstück 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
18.00 Uhr Gesprächskreis Gott und 
die Welt 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung im Gemeinde-
haus 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 08.11. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
für die Gruppe K 6 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
für die Gruppe K 29 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 09.11. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Gedenken an die Reichs-
pogromnacht (Pfarrerin Schleyer) in 
der Stadtkirche. Das Opfer ist für den 
Denkendorfer Kreis. 
Freitag, 10.11. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Reformationsjubiläum 

1) 31. Oktober 2017 
Der 31. Oktober ist dieses Jahr ein 
Feiertag. Wir feiern das Reformati-
onsfest mit einem Festgottesdienst 
um 9.45 Uhr in der Stadtkirche und 
mit einem Luther-Fest im Gemein-
dehaus direkt im Anschluss an den 
Gottesdienst bis ca. 14.00 Uhr. Es 
gibt ein einfaches, deftiges Mahl 
aus dem Rezeptbuch der „Lutherin", 
dazu passende Getränke wie Most 
und Lutherbier, einen Büchertisch, 
eine mittelalterliche Geldkatze zum 
Selbermachen. Das Ganze wird um-
rahmt von Lesungen und Musik. Die 

Evangelische Kirchengemeinde lädt 
Sie herzlich dazu ein! 
Wir laden ebenso ein zu den Feier-
lichkeiten in unseren Nachbarge-
meinden:  17.00 Uhr Ökumenisches 
Taizé-Gebet in der Ev.Kirche in Och-
senbach 
19.00 Uhr Konzert „Die Reformation 
und ihre Musik“ mit tonART 09 und 
dem Kleinsachsenheimer Kirchen-
chor in der Ev. Kirche in Kleinsach-
senheim 
 
2) Kirchenführung in der Stadtkir-
che mit Marianne Bauer am Mar-
tinstag, 11.11.2017 um 15.00 Uhr. 
 
3) Gottesdienst mit dem Kindergar-
ten Arche Noah  zum Thema „Auf 
den Spuren der Reformation - wir 
entdecken den Schatz von Martin 
Luther" am Sonntag, 19.11.2017 um 
09.45 Uhr in der Stadtkirche. 
 
4) Kinderbibeltage „Mit Martin ge-
gen die Angst“ 
Kinder zwischen 6 und 12 sind herz-
lich eingeladen. 
In den Herbstferien geht es wieder 
rund im Gemeindehaus. Am 2. und 3. 
November jeweils von 8.30-14.30 gibt 
es keine Langeweile. Wir entdecken 
mit Martin das Mittelalter und su-
chen einen besonderen Schatz. Wir 
singen lustige Lieder, spielen, basteln 
und essen gemeinsam. Am Sonntag, 
5. November findet um 18 Uhr unser 
Abschlussgottesdienst statt. 
Jugendliche und Erwachsene sind 
zur Mitarbeit eingeladen. Auch wer 
ein Bastelangebot machen möchte 
ist herzlich willkommen. Außerdem 
suchen wir noch zwei Personen für 
das Küchenteam. Rückmeldungen 
bitte bei Frau Renk unter 07147/5105, 
oder renk@stadtkirche-sachsen-
heim.de 
 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
 
Sonntag, 29. Oktober 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Pfrin. Phi-
lipp) 
Reformationstag, 31. Oktober 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Abendmahl in Ochsen-
bach zum Reformationstag (Pfrin. 
Philipp), musikalisch ausgestaltet 
durch den Frauenchor. Im Anschluss 
wird zum Kirchenkaffee eingeladen. 
17.00 Uhr Gemeinsames ökumeni-
sches Taizégebet in der Kirche von 
Ochsenbach 
Sonntag, 5. November 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst (Pfrin. Philipp) in der Häfner-
halle Häfnerhaslach, musikalisch 
ausgestaltet durch den Posaunen-
chor Großsachsenheim 
Montag, 6. November 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Dienstag, 7. November 2017 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 8. November 2017 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in der Pfarrscheuer Häfnerhaslach 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
18.00 Uhr Bubenjungschar (ab 09.10.) 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
20.00 Uhr Chor, Gemeindehaus 
Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar (14-tägig) 
20.00 Uhr Theo20er 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 29.10. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Ingrid Zehender) 
Kinderbetreuung im Foyer. Das Op-
fer ist für die eigene Gemeinde. 
Im Anschluss Kirchenkaffee. 
09.45 Uhr Kinderkirche, GH 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 
Dienstag, 31.10. Reformationsjubi-
läum 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner) 
Kinderbetreuung im Foyer. Das Op-
fer ist für die weltweite Bibelver-
breitung. Im Anschluss wird zur 
Abendmahlfeier in herkömmlicher 
Weise eingeladen (Wein im Gemein-
schaftskelch). 
Mittwoch, 01.11. 
CVJM Wanderung, Ziel ist in die-
sem Jahr Mundesheim. Treffpunkt 
ist um 13.30 Uhr am Gemeindehaus. 
Anmeldungen und Infos bei Björn 
Kopp, Tel. 07147/2779750, bjkokn@
gmx.de 
Freitag, 03.11. 
19.30 Uhr Ladieslounge im Foyer 
Samstag, 04.11. 
17.30 Uhr Laternenlaufen CVJM-Fa-
mily, Jugendhaus 
Sonntag, 05.11. 
Herzliche Einladung zum Missions-
fest in der Kirbachtalhalle  
„Neue Brücken“ 
Das Fest beginnt mit dem Gottes-
dienst um 9.45 Uhr, es spielt der Po-
saunenchor. Die Predigt hält Dirk 
Dühring. Es findet eine Kinderbe-
treuung im alten Bädle statt.Im An-
schluss gibt es ein Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen. 
Wie jedes Jahr wird es aktuelle Be-
richte über unsere Missionare geben. 
Der Büchertisch ist aufgebaut. Beim 
Essen sind wir auf Ihre Mithilfe an-
gewiesen. Wir freuen uns über Blatt-
salatspenden zum Mittagessen und 
über Kuchen und Torten für das Ku-
chenbuffet. Wir bitten um Anmel-
dung bei Lore Reichert, Tel. 3799 oder 
Annerose Lieweke, Tel. 4654. Opfer 
und Spenden sind für unsere Missi-
onare bestimmt. 
Montag, 06.11. 
15.00 Uhr Gemeindediensttreffen, 
GH 

Dienstag, 07.11. 
20.00 Uhr CVJM Meet & Speak, Ju-
gendhaus 
Donnerstag, 09.11. 
20.00 Uhr Stufen des Lebens, GH 
 
Frauenfrühstück, 14.11. 
Das Frauenfrühstücksteam lädt 
herzlich zum nächsten Frauenfrüh-
stück ein. Sabine Kley wird berich-
ten was die Welt der Hühner mit dem 
Glauben zu tun hat. Beginn ist um 
9.00 Uhr, es gibt eine Kinderbetreu-
ung. Unkostenbeitrag 5 Euro. An-
meldungen unter Tel. 07147/4547 
oder schmiduli83@gmail.com. 
 
Posaunenchor Hohenhaslach  
Im März 2018 startet eine neue Blä-
serausbildung für Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene ab 7 
Jahren. Die Ausbildung erfolgt in Ko-
operation mit der Musikschule Bie-
tigheim – Bissingen. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten und 
Eltern zur Infoveranstaltung am: 
Samstag 11. November 2017 ab 10.30 
Uhr im Gemeindehaus. 
Kontakt: Christoph Baumgärtner , 
07147-276842 
 
Kasualvertretung 
Pfarrer Wanner ist vom 01. – 04.11. 
in Urlaub. Die Kasualvertretung hat 
Pfarrerin Ira Philipp aus Ochsen-
bach, Tel. 07046/930444. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und Veran-
staltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
19.15 Uhr Plunge und 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr KU 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 29. Okt. 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wenz-
ke/Tobias Köhler von Hilfe für Brü-
der) 
Dienstag, 31. Okt. 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Refor-
mationsjubiläum mit Abendmahl 
(Pfr. Wenzke) und Posaunenchor 
19.00 Uhr Konzert „Die Reformation 
und ihre Musik“ mit tonART09 und 
Kirchenchor 
Donnerstag, 2. Nov. 2017 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
Do.-So., 02.11.-05.11.2017 
Kinderbibeltage mit Schlunz-Erfin-
der Harry Voss 

Sonntag, 5. Nov. 2017 
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 
Abschluss der Kinderbibeltage mit 
Harry Voss, Pfr. Wenzke und Team 
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Dienstag, 7. Nov. 2017 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 8. Nov. 2017 
19.30 Uhr KGR-Sitzung 
Donnerstag, 9. Nov. 2017 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 

Vielen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer beim Gemeindefest 
Es war ein prall gefülltes Festwochen-
ende: am Samstagabend der Famili-
enabend mit dem Künstler Mister Joy 
und am Sonntag Erntedankfest und 
Gemeindefest zusammen. Dieses 
umfangreiche Programm war nur 
durch die Mithilfe vieler ehrenamt-
licher Helferinnen und Helfer mög-
lich. Der gesamte Auf- und Abbau, 
die komplette Bewirtung, das vielfäl-
tige Programm und die umfangrei-
chen Kuchenspenden – jeder hat auf 
seine Weise dazu beigetragen, dass 
wir so ein fröhliches Gemeindefest 
feiern konnten. Herzlichen Dank an 
alle, die sich so sehr mit ihrer Kraft 
und Zeit eingebracht haben! 

Konzert „Die Reformation und ihre 
Musik“ 
Das Gesangsensemble „tonART 09“ 
hat sich im 500. Jubiläumsjahr der 
Reformation intensiv mit der Mu-
sik der Reformation auseinanderge-
setzt und wird im Konzert am Re-
formationstag, 31.10.2017, um 19.00 
Uhr, in der Kirche Kleinsachsen-
heim eine Auswahl an a cappella – 
Gesängen aus dieser Epoche authen-
tisch vortragen. Daneben wird auch 
der Kirchenchor Kleinsachsenheim 
bei diesem Konzert mitwirken und 
selbstverständlich, ganz im Sinn von 
Martin Luther, wird auch die Ge-
meinde gesanglich eingebunden. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist 
frei. Um großzügige Spenden für die 
Kirchenrenovierung wird gebeten. 

Der Schlunz kommt nach Klein-
sachsenheim 
Nach langer Zeit finden wieder Kin-
derbibeltage in Kleinsachsenheim 
statt. Und das gleich mit einem 
prominenten Gast: Vom 02.-05.11. 
kommt der Schlunz-Erfinder Harry 
Voss und lässt den Schlunz in Klein-
sachsenheim lebendig werden. 
Zu den Kinderbibeltagen sind alle 
Kinder im Alter von 6-12 Jahren ein-
geladen. 
Tagesplan: 
Do. + Fr. von 14 – 17 Uhr 
Samstag von 10 – 17 Uhr 
mit Workshops, Mittagessen, 15 Uhr 
Elternkaffee mit Vortrag mit Harry 
Voss. Sonntag 10 Uhr Abschluss in 
der Kirche.
Infos und Anmeldung unter www.ju-
gend-kleinsachsenheim.de oder di-
rekt im Pfarramt 07147-7126. 

Frauenfrühstück mit Ilse Wahl 
Die Pusteblume – Treffpunkt Frau 
lädt am Samstag, 11. November von 
9.00 bis ca. 12.00 Uhr herzlich zum 
Frauenfrühstück ein. Unter dem 
Motto „Dem Geheimnis der Engel 
auf der Spur“ erfahren Sie mehr dar-
über, was Engel sind, wie sie sich zei-
gen, wie unser Bild der Engel von der 
Kunstgeschichte geprägt wurde. 
Die Unkosten betragen 7 Euro. 
Kinderbetreuung wird angeboten. 
Bitte melden Sie sich bis 8. November 
im Pfarramt (der Anrufbeantwor-
ter wird regelmäßig abgehört) oder 
per Mail treffpunktfrauen@online.
de an. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Sonntag, 29. Oktober 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Pfrin. Phi-
lipp) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Reformationstag, 31. Oktober 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Abendmahl zum Refor-
mationstag (Pfrin. Philipp), 
musikalisch ausgestaltet durch den 
Frauenchor. Im Anschluss laden wir 
zum Kirchenkaffee ein. 
17.00 Uhr Gemeinsames ökumeni-
sches Taizégebet in der Kirche. 

Sonntag, 5. November 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst (Pfrin. Philipp) in der Häfner-
halle Häfnerhaslach, musikalisch 
ausgestaltet durch den Posaunen-
chor Großsachsenheim 
Montag, 6. November 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 7. November 2017 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 8. November 2017 
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in der Pfarrscheuer Häfnerhaslach 
Freitag, 10. November 2017 
18.30 Uhr Treffpunkt Kindergarten 
zum Ochsenbacher Laternenumzug 
mit St. Martins Anspiel. 
Im Anschluss bieten wir Punsch, 
Glühwein und einige Kleinigkeiten 
zum Essen im Gemeindehaus an. 
 

Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 29. Oktober 2017 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 

Sonntag, 5. November 2017  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 

Dienstag, 7. November 2017  
18.00 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch, 8. November 2017 
17.30 Uhr >Let's fetz< Kids-Chor (1.-
4. Klasse) 
18.30 Uhr >Let's fetz< Teens-Chor 
(ab 5. Klasse) 
 
wenn nicht anders angegeben 
finden die Veranstaltungen 
in Kleinsachsenheim statt 
Kapelle, Bietigheimer Str. 6 
Kontakt: Hugo Pfeiffer,  
Tel. 07147/6316 
 
Veranstaltungen in Bietigheim: 
Christuskirche, Rathenaustr. 31 
Kontakt: Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177 

Herzlich Willkommen zu un-
seren Veranstaltungen 
Freitag, den 27. Oktober 2017 
Elevate Jugend-Freizeit 
Sonntag, den 29. Oktober 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst  
Montag, den 30. Oktober 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 31. Oktober 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 02. November 2017 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 03. November 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 05. November 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 06. November 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 07. November 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 09. November 2017 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 10. November 2017 
19.30 Uhr Lobpreisabend für die 
ganze Gemeinde 

Sonntag, den 12. November 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 27. Oktober 2017 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
17.30-20.00 Uhr Anmeldegespräche 
zur Firmvorbereitung in Sachsen-
heim, Franziskushaus 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 
 
Samstag, 28. Oktober 2017 
14.00-17.00 Uhr Repair-Cafe in Sers-
heim im Gemeindesaal 
18.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Horrheim, St. Martin 
 
Sonntag, 29. Oktober 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
10.30 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen, St. Andreas 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Dekan Alexander Kö-
nig. 
 
Dienstag, 31. Oktober 2017 - Refor-
mationstag 
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst zum 
Abschluss des „Luther-Jahres“ in der 
ev. Georgskirche in Oberriexingen 
mit Pfarrer Ulrich Gratz und Pasto-
ralreferent Josef Haselberger 
17.00 Uhr Einladung zum ökum. Tai-
zé-Gebet zum Reformationstag mit 
Pfarrerin Ira Philipp und Pastoral-
referent Josef Haselberger in die ev. 
Kirche in Ochsenbach. 

Mittwoch, 1. November 2017 - Aller-
heiligen 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
14.00 Uhr Gräberbesuche in Sach-
senheim, Sersheim, Ochsenbach, 
Oberriexingen, Horrheim und Gün-
delbach 
 
Donnerstag, 2. November 2017 - Al-
lerseelen 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, anschl. stille Anbetung 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 
 
Samstag, 4. November 2017 
14.00 Uhr Trauung von Nadine und 
Markus Durian in der Franziskuskir-
che 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Oberriexingen, St. Andreas 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim, St. Martin 
18.00 Uhr Jugendtreff im Franziskus-
haus in Sachsenheim 
 
Sonntag, 5. November 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Kinder-
kirche im Turm in Sachsenheim, St. 
Franziskus 
11.30 Uhr Taufe von Bastian Theo 
Csanitz in der Franziskuskirche 
 
Montag, 6. November 2017 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 7. November 2017 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
Audiovision über „Indien“ mit Pfar-
rer i.R. Hermann Rupp im Franzis-
kushaus 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 8. November 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – im 
Franziskushaus 
 
Donnerstag, 9. November 2017 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
19.30 Uhr ökum. Gottesdienst zur 
Reichspogromnacht in der ev. Kirche 
in Großsachsenheim 
20.00 Uhr Elternabend zur Firmung 
in Sersheim im Gemeindesaal 
 
Freitag, 10. November 2017 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
17.00 Uhr Martinsspiel in Oberrie-
xingen – Beginn beim Sportplatz – 
Weg zur Kelter. Nähere Informati-
onen gibt es im Amtsblatt der Stadt 
Oberriexingen. 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 
 
Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weite-
re Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 
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Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 27. Oktober 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Samstag, 27. Oktober 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 

Freitag, 3. November 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Sonntag, 5. November 2017 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 10. November 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche 
Einladung! 
Sonntag, 29. Oktober,  Ende der 
Sommerzeit 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 
09.00 Uhr Jugendchorprobe in Mark-
gröningen 
10.00 Uhr Gottesdienst für Jugendli-
che  in Markgröningen 
18.00 Uhr Musikalischer Abend 
im Gedenken an Reformation und 
Dichter der Heimat mit dem Be-
zirksorchester in der Kirche Nuß-
dorf, Mühlstraße 4. Wir laden herz-

lich hierzu ein!  Weitere Infos unter 
www.nak-bietigheim-bissingen.de 
oder www.nak-eberdingen-nuss-
dorf.de. 
Dienstag, 31. Oktober, Reformations-
tag; Feiertag »500 Jahre Reformati-
on« 
Mittwoch, 1. November, Feiertag »Al-
lerheiligen« 
Donnerstag, 2. November 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 5. November 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Dienstag, 7. November 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 8. November 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 9. November 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 10. November 
15.30 Uhr Religionsunterricht 
18.00 Uhr Fackelwanderung der Kin-
der 
Samstag, 11. November, Martinstag 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Hegnach 
16.00 Uhr Laternen-Lauf JugendAk-
tiv (Treffpunkt Kirche Horrheim) 
 
Sonntag, 12. November 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 
 
Kindertag in der Kirbachtalhalle 
Hohenhaslach 
Unter dem Motto „Für was entschei-
dest du dich? – Gut oder Böse?“ be-
gann der diesjährige Kindertag am 
Sonntag, 15. Oktober 2017, in der Kir-
bachtalhalle in Hohenhaslach mit 
einem Gottesdienst, den Bezirksvor-
steher Thomas Härdter leitete. Der 

Kinderchor umrahmte diesen mit 
schönen Liedern, die vom Klavier 
begleitet wurden. Nach dem Gottes-
dienst wurde ein Film von der dies-
jährigen Kinderfreizeit gezeigt, die 
im Mai in Forbach-Herrenwies statt-
fand. Alle, die dabei waren, erinner-
ten sich gerne an die schöne gemein-
same Zeit. 
 
Nun gab es für alle Mittagessen: Piz-
za und Gemüsesticks. Nachdem alle 
gestärkt waren, konnten sich die Kin-
der bei vielfältigen Spiel- und Bas-
telaktionen beteiligen. Bei strahlen-
dem Sonnenschein wurden draußen 
Ballspiele, eine Rollrutsche und eine 
Mohrenkopfschleuder angeboten. 
Ein Sinnesparcours lud zum Füh-
len und Riechen ein. Es konnten En-
gel und Kastanienfiguren gebastelt 
oder ein Bilderrahmen gestaltet wer-
den. Auch Mäppchen bemalen und 
Schlüsselanhänger knoten, Buttons 
selbst bemalen sowie weitere Spiele 
waren im Programm. So verflog die 
Zeit schnell. Beim gemeinsamen Ab-
schluss waren sich die Kinder einig: 
Es war ein toller Tag! 

Amtsverständnis der Neuapostoli-
schen Kirche 
Stammapostel Jean-Luc Schnei-
der hat im Anschluss an den Got-
tesdienst für Amtsträger, der am 
Sonntag, 22. Oktober, aus Nürnberg 
europaweit live übertragen wurde, 
Informationen zum Amtsverständ-
nis der Neuapostolischen Kirche be-
kannt gegeben. Nachdem die Kir-
che 2012 mit dem Katechismus ein 
Gesamtwerk über den neuapostoli-
schen Glauben herausgegeben hatte, 
beschäftigt sie sich momentan mit 
dem Amtsverständnis. 
Weitere Infos hierzu unter www.nak.
org und unter http://nac.today. 

Stammapostel Schneider informiert 
nach dem Gottesdienst über den 
Stand der Beratungen zum Amtsver-
ständnis der Neuapostolischen Kir-
che.

Sonstige Mitteilungen

Kindertagespflege in  
Sachsenheim 
Das Kompetenzzentrum Kinderta-
gesbetreuung des Landratsamtes 
Ludwigsburg qualifiziert kostenlos 
für die Zulassung als Tagesmutter 
und Tagesvater. Mehr dazu erfahren 
Sie bei den unverbindlichen Infor-
mationsveranstaltungen im Land-
ratsamt (Martin-Luther-Str. 26, LB-
West): 
Dienstag, 21.11.2017, 09:30 Uhr 
Freitag, 15.12.2017, 09:30 Uhr 
Weitere Informationen sind unter 
www.tageseltern-lb.de erhältlich. 
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT
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der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-
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Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
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ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTARKOMMENTAR

Exklusive Vorteile für Abonnenten

201720172017

Sichern Sie sich 
Ihren persönlichen 
Einkaufsvorteil!

10 % 
Rabatt*

VITA Aktiv Naturkostmarkt
In der Rommelmühle
Flößerstraße 60
74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon (0 71 42) 777 88 20

Mo. – Fr.  9.00 – 19.00 Uhr
Sa.  8.00 – 16.00 Uhr

www.vita-aktiv.de

* 10% Rabatt auf die Gesamtrechnung Ihres Einkaufs.
Der Abomax-Rabatt kann nicht mit anderen Aktionen kombiniert werden. 
Sie erhalten für diesen Einkauf auch keinen Stempel im VitaAktiv Bonusheft.

Abschlussworte beim Kindertag in der Kirbachtalhalle.
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Kursprogramm der Familien-
bildung Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 

F 45 – Igeliger Nachmittag im Tier-
heim für Kinder von 6-10 Jahre: Ihr 
erfahrt wissenswertes über das Le-
ben der stacheligen Tiere und wie 
wir Menschen helfen können. Wir 
schauen uns im Tierheim das Igel-
krankenhaus an. Anschließend bas-
teln wir für die Igel. Fr, 27.10.; 14.30-
16.30 Uhr, 1 x Tierheim Vaihingen/
Enz. 

K 79 – Familienfrühstück: Essen 
hält Leib und Seele zusammen- Es-
sen verbindet. Gemeinsam mit an-
deren Familien zu frühstücken mach 
Spaß. Es bleibt dabei genügend Zeit, 
um zu spielen, sich zu unterhalten 
oder.....vieles mehr. Fr, 3.11.; 9.30-
11.00 Uhr, 1 x Franckstr. 32. 

F 46 – Wir bauen Nistkästen für un-
sere gefiederten Freunde. Für Fa-
milien mit Kindern ab 8 Jahren: 
Hier können Kinder (ab 8 Jahren) zu-
sammen mit ihren Eltern oder Groß-
eltern einen Nistkasten bauen. In 
Kooperation mit dem NABU Vaihin-
gen/Enz. Sa, 4.11.; 10.00 – 12.00 Uhr, 
Familie Grau Sersheim. 

F 40 – Laubsägen mit Holz für Väter/
Großväter und Kinder von 5-6 Jah-
ren: Wir gestalten einen Mond als 
Wandleuchte für das Zimmer. Wir 
sägen, bohren und installieren eine 
Lichterkette. Mi, 8.11.; 16.30-18.00 
Uhr, 2 x Franckstr. 32. 

F 15 – Babymassage nach Leboyer:  
Massage lindert Blähungen, stärkt 
das Immunsystem, regt den Stoff-
wechsel an und fördert den wich-
tigen Bindungsprozess zwischen 
Mutter/Vater und Kind. Mi, 8.11.;  
9.30-10.30 Uhr, 4 x Grabenstr. 18. 

F 47 – Der „gestiefelte Kater“ be-
sucht das Tierheim! Im Bilderbuch-
kino erleben wir die Abenteuer des 
gestiefelten Katers. Nach Bastel- und 
Spielangeboten besuchen wir auf 
„Samtpfoten“ gemeinsam die Tie-
re im Tierheim. Fr, 10.11.; 14.30-16.30 
Uhr, 1 x Tierheim Vaihingen/Enz. 
 
F 61 – Schminkkurs für Mädchen 
ab 13 Jahren: Ihr lernt Euch Schritt 
für Schritt natürlich und schön zu 
schminken. Es gibt auch Tipps und 
Tricks für besondere Gelegenhei-
ten wie Party, Tanzaufführung oder 
Theaterauftritt. Fr, 10.11.; 16.00-19.00 
Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
H 124 – Typgerechtes Schminken: 
Das schönste Make up ist jenes, das 
am besten zu Ihrem Aussehen und 
Ihrer Natur passt: Pluspunkte wer-
den betont, kleinere Korrekturen 
sind erlaubt. Wir probieren verschie-
dene Schminktechniken aus. Ich zei-
ge Ihnen wie es geht, Sie schmin-
ken sich selbst. Fr, 10.11.; 19.00-22.00 
Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Spätlingsmarkt im 
Landratsamt 
Vom 6. bis 11. November im Kreis-
haus und Atrium des Erweiterungs-
baus: 
Spätlingsmarkt mit Jubiläum, The-
mentag, erweiterten Öffnungszeiten 
und neuen kulinarischen Angeboten 
 
LUDWIGSBURG. Ein Jubiläum kann 
der Spätlingsmarkt auch dieses Jahr 
feiern: Seit zehn Jahren ist auch das 
Atrium des Erweiterungsbaus in den 
Markt einbezogen. Der Spätlings-
markt findet dieses Jahr vom 6. bis 
11. November statt. Landrat Dr. Rai-

ner Haas eröffnet ihn am Montag, 
6. November, um 18.30 Uhr im Foy-
er des Kreishauses. Wie immer bietet 
der Spätlingsmarkt eine breite Palet-
te von Produkten, die im Landkreis 
sowie in seinen Partner- und Freun-
deslandkreisen erzeugt worden sind. 
Darüber hinaus findet eine Vielzahl 
besonderer Aktionen während des 
Markts statt. Neu sind der Themen-
tag am 7. November, die erweiterten 
Öffnungszeiten und mehrere kuli-

narische Angebote. Sternekoch Ben 
Benasr von der Gutsschenke Monre-
pos wird den Besuchern seine Koch-
künste am Mittwoch, 8. November, 
beweisen. Aber auch das Ernäh-
rungszentrum Mittlerer Neckar des 
Landkreises und die Kräuterpäda-
gogen sind mit „Frontcooking“ und 
„Superfood“ dabei.  
 
Weitere Informationen unter www.
landkreis-ludwigsburg.de 
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50 Höhenmeter bis ganz oben, 20 Ar Weinberg und 450 

Quadratmeter Trockenmauern: Der Besigheimer Reinhold 

Reuschle hat sich einiges vorgenommen. Er hat einen alten 

Weinberg an der Straße zwischen Besigheim und Hessigheim 

gekauft und richtet derzeit die Trockenmauern. 

2014 hat Reuschle die beiden Parzellen gekauft. Zum einen, da sie frü-

her schon einmal in Besitz der Familie waren, zum anderen, „weil ich 

eine Beschäftigung brauche“, sagt der Rentner verschmitzt lächelnd. 

Der Vorbesitzer habe altershalber nicht mehr viel in und an den Wein-

bergen machen können, deshalb sei vieles vernachlässigt worden. „Es 

sind eigentlich alle Mauern kaputt. Irgendeinen Schaden hat jede“, 

berichtet er. Teile des Weinbergs seien zudem mit Brombeeren über-

wuchert gewesen. Bei manchen Mauern ist es erst ein leichter Über-

S T E I L L A G E N W E N G E R T E R  R E I N H O L D  R E U S C H L E  R I C H T E T  T R O C K E N M A U E R N 

I N  E I N E M  A L T E N  W E I N B E R G  Z W I S C H E N  B E S I G H E I M  U N D  H E S S I G H E I M

Körperlicher 

hang, bei anderen sind schon die Steine herausgebrochen. Im Januar 

begann Reuschle mit der arbeitsintensiven Aufgabe, die für ihn zwar 

kein Kinderspiel, aber doch Routine ist, da er Bauingenieur von Beruf 

ist. Schwindelfrei ist er auch und standhaft - ist doch das Gelände 

teils sehr abschüssig. „Ich habe Gott sei Dank keine Probleme mit 

dem Rücken. Aber wenn ich heimkomme, weiß ich schon, was ich ge-

tan habe“, sagt er.  Die Begeisterung ist aber auch nötig, denn das 

Herrichten ist nicht nur ein körperlicher, sondern auch ein fi nanzieller 

Kraftakt. Allein die Steine haben rund 20 000 Euro gekostet. Pro Qua-

dratmeter Trockenmauer benötigt er ungefähr zehn Arbeitsstunden. 

Müsste man diese entlohnen, läge man bei 45 bis 55 Euro pro Stunde. 

Die Setzlinge seien  noch  die kleinste Investition. „Dass sich dieser 

Weinberg lohnt und Ertrag abwirft, erlebe ich nicht mehr. Es ist ein Hob-

Text: Patricia Rapp | Foto: Martin Kalb 
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Claus-Peter Hutter, Leiter der 

Umweltakademie, über Steillagen, 
Naturschutz und den Trollinger
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Fördermöglichkeiten durch den 

Anbau neuer Rebsorten oder den 
Einsatz von Pheromon-Ködern
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Seit 1550 wird in Bietigheim 

niedergeschrieben, wie die jeweilige 
Traubenernte ausgefallen ist
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Erhältlich im Kundencenter 
der BIETIGHEIMER ZEITUNG. 
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim 
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JETZT
erhältlich.

Blick über den Weinberg auf Hohenhaslach.
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle 
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen. 

Abwasserbeseitigung
Paul Schwarz 167
Abwassergebühren
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125
Bauverwaltung
Leiter Steffen Schurr 150
Ute Riedel 151
Ellen Schlotterbeck 152
Tanja Ewald 154
Fax 153
Bürgerprojekte
Sven Kaiser 180
Einwohnermeldewesen
Jennifer Grau/ Carolin Schlack 113 
Tanja Gottschick/ Beate Neuffer 114
Eileen Beck/ Franziska Bruker 115 
Ute Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter German Thüry 120
Lars Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Christiana Rauch/ Elke Seyfang 134 / 124
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Sylvia Prietsch/ Heike Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Petra Reyle/ Nadine Ehrler/ Sylvia Brose  174 / 187 / 173
Städt. Hallen / Kulturhaus
Ingrid Ott 106
Hochbau
Leiter Michael Miorin-Bellermann 220 
Markus Fischer / Bertram Gruber 163 / 185
Nina Buchenroth / Ralf Becker  224 / 227
Sekretariat: Angelika Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Sven Kaiser/ Daniela Uhl 180 / 183
Kultur/Museum
Andrea Fink/Claudia Papp 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Celine Hiller  137 
Kati Grimm 136 
Nachrichtenblatt
Sotiria Grigoriadou/ Nicole Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Silke Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Hartmut Schmid 144
Silke Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Angela Melcher 171  
Carmen Schneider 172 
Birgit Stenzel 175 
Pressestelle
Nicole Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Heike Jacobi/ Sylvia Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiterin Milena Riesner 140
Claudia Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Sven Kaiser 180
Sozialarbeiterin Asyl/Anschlussunterbringung
Judith Schulz 390
Sozialhilfe
Heike Jacobi / Sylvia Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Nicole Raichle/ Regina Weiß 107 / 102
Standesamt
Beate Dobner/ Sandra Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Nico Blum 146
Stadtteilbeauftragter
Timon Friedel 103 
Stadtkasse
Heidrun Reule/ Heike Wieck 130 / 128
Sabine Espenner 129
Fax  132
Steuerverwaltung
Grund- und Gewerbesteuer Großsachsenheim,
Zweitwohnungssteuer: Elke Seyfang 124
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenheim, Kirbachtal,  
Hunde- und Vergnügungssteuer: Frau Rauch 134
Straßen und Beleuchtung
Eveline Thudt 161

Tiefbau
Leiter Pablo Burkhardt 165
Sekretariat: Katrin Weidenbacher / Fax 162 / 164 
Carsten Walz 238
Tourismus
Matthias Friedrich / Regina Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Alois Danner 179
Vereinsangelegenheiten
Milena Riesner/ Ingrid Ott 140 / 106

Verkehrsüberwachung
Ivonne Winter / Birgit Celiktemel 148

Verwaltungsstellen
Hohenhaslach  Jennifer Grau  (HA) 60 34 Fax    22 04 51
Ochsenbach Carolin Schlack  (Za)  8 21 Fax  88 01 46
Spielberg Carolin Schlack  (Za)  1 23 95 Fax   88 01 65
Häfnerhaslach Carolin Schlack  (Za) 8 24 Fax  88 01 45

Waldspielplätze
Beate Schröter 126

Wasserzins
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125
Wasserversorgung, Technik
Mario Di Iorio 166
Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
German Thüry 120
Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Pablo Burkhardt 165
Wirtschaftsförderung
Matthias Friedrich 108

Zweckverband Eichwald    Steffen Schurr 150

Archiv/Museum   92 23 94

Haus der Senioren   92 36 30

Baubetriebshof   2 2 0 3 9-0

Bücherei   90 02 53

 Fax   90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
 Großsachsenheim  2 20 78 26
 Kleinsachsenheim  52 99
 Hohenhaslach  52 90
 Ochsenbach   0 70 46 / 72 35
 Häfnerhaslach 0 70 46 / 25 94 
Hallenbad    22 01 53

Jugendhaus    30 72

Kindertageseinrichtungen
Großsachsenheim Schloßkindergarten  92 25 97
 Arche Noah   92 25 98
 Regenbogen  30 58
 Spatzennest   92 29 85
 Pfiffikus  27 69 74 10
 Lummerland  2 76 74 81
 Mobile mit Familien-Zentrum 27 69 74 50 
Kleinsachsenheim Hudelweg  92 25 90
 Villa Sonnenschein  92 25 99
Hohenhaslach  Unterm Weinberg  64 06
Ochsenbach  Sonnenblume  0 70 46 / 6101
Häfnerhaslach  Sterntaler  0 70 46 / 538

Kulturhaus   92 23 94

Notariat   22030-0
Fax   22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim  27 40 60
 Fax  2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule   96 04-100
  Fax   96 04-110
 Grundschulförderklasse    96 04-166
 Kernzeitenbetreuung    96 04-333
 Eichwald-Realschule    96 04-200
  Fax   96 04-210
 Kraichertschule    96 04-300
  Fax   96 04-310
 Grundschule Kleinsachsenheim   30 71
  Fax  92 48 13
 Kirbachschule   92 10 70
  Fax   9 21 07 30
 Kernzeitenbetreuung    0160/99 16 27 46
 Bergschule Fax   30 97
 Evang- Lichtenstern-Gymnasium    994-0
  Fax  994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe  1 40 44

Sozialstation  92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Sotiria Grigoriadou/ Regina Weiß 101 / 102
Fax  200
Beigeordneter Gunter Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Fachbereichsleitung Verwaltung Stefan Trunzer 170

Sonstige Einrichtungen
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Entspannt
in die Zukunft
GUT LEBEN BIS INS ALTER

    Ja, ich möchte die BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER 
oder BÖNNIGHEIMER ZEITUNG für mind. 12 Monate

       gedruckt oder   digital als eZeitung

       sofort oder   im Anschluss an das 6-Wochen-Abo 

      zum jeweils gültigen Bezugspreis (z.Zt. mtl. 37,40 €/448,80 €       
      für ein Jahr) lesen. Als Dankeschön erhalte ich gratis den Leit- 
 faden „ALLES GEREGELT“ und eine 100 €  - Geldprämie auf das  
 nebenstehende Konto.

Name, Vorname   

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon (für evtl. Rückfragen)        Geburtsdatum

E-Mail (bei Digital-Abo erforderlich)

Das Angebot ist gültig für alle Neuleser-Haushalte, in denen es in den letzten 2 Monaten kein Abon-
nement gab. Die Zustellung der gedruckten Ausgabe erfolgt nur im Trägerzustellgebiet. Es gelten 
unsere AGB.

Das Bezugsgeld soll von meinem Konto abgebucht werden.

D E

Datum                 Unterschri� 

Ich ermächtige die BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER oder BÖNNIGHEIMER ZEITUNG, Zah-
lungen von meinem Konto mittels Lastschri�  einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditins-
titut an, die von der BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER oder BÖNNIGHEIMER ZEITUNG  auf 
mein Konto gezogenen Lastschri� en einzulösen. Gläubiger-ID lautet DE 144 958 782. Die Druck- 
und Verlagsgesellscha�   Bietigheim mbH teilt die Mandatsreferenznummer zu dieser Einwilligung 
separat mit.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Er-
stattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

�

IBAN

Kreditinstitut (Name und BIC)

    monatlich     vierteljährlich     halbjährlich     jährlich 

Widerrufsbelehrung: Die Bestellung kann binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos 
ab dem Tag der ersten Zeitungslieferung, nicht jedoch vor Erhalt der Widerrufsbelehrung ge-
mäß Artikel 246a §1 Abs. 1 Nr. 1 EGBGB, widerrufen werden. Näheres zum Widerrufsrecht  ̈n-
den Sie unter www.bietigheimerzeitung.de/agb. Ich habe die Widerrufsbelehrung gelesen und 
akzeptiert.

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen der Druck- und Verlagsgesellscha�  Bietigheim mbH pro-
 ̈tieren und bin damit einverstanden, schri� lich oder telefonisch informiert zu werden. Meine 

Zustimmung kann ich jederzeit widerrufen. Eine Weitergabe meiner Daten an Dritte erfolgt 
nicht.

60
-0

00
06

48


Jetzt bestellen: bietigheimerzeitung.de/gutleben

So geht‘s:Jetzt Vorteile sichern und bestellen!*
    Ja, ich möchte die BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER 

oder BÖNNIGHEIMER ZEITUNG für 6 Wochen

       gedruckt oder   digital oder   gedruckt + digital als eZeitung

       sofort oder   ab ______________________  

     für nur 19,90 € lesen. Dazu erhalte ich gratis den Leitfaden  
 „ALLES GEREGELT“. Das Abo endet automatisch.

6 WOCHEN LESEN FÜR NUR 19,90 €*

DIE GROSSE REDAKTIONSSERIE 
VOM 07.10. BIS 18.11.2017

Zusätzlich zu Ihrem Abo 
erhalten Sie als Geschenk den 
Leitfaden „Alles geregelt?“
Tipps, Checklisten und Muster von 
A wie Altersvorsorgevollmacht bis 
Z wie Zustellungsvollmacht

Zusätzlich zu Ihrem Abo 
erhalten Sie als Geschenk den 
Leitfaden „Alles geregelt?“
Tipps, Checklisten und Muster von 
A wie Altersvorsorgevollmacht bis 
Z wie Zustellungsvollmacht

DV MedienhausDruck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH Kronenbergstraße 10 74321 Bietigheim-Bissingen

Niemand macht sich gerne Gedanken über das Ende des Lebens. 
Noch schrecklicher ist die Vorstellung, unvermittelt aus dem Leben 
gerissen zu werden, ohne die wichtigen Dinge geregelt zu haben.Mit Checklisten und Tipps hilft Ihnen dieser Leitfaden systematisch 

dabei, alle wichtigen Unterlagen zu ordnen und die eigenen Wünsche 
für Angehörige auffindbar aufzuschreiben.
Auch rechtsgültige Muster für Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht sind in diesem umfangreichen Leitfaden enthalten. 
Neu enthalten sind Informationen und Vordrucke zum Thema 
„Digitaler Nachlass“ sowie die Möglichkeit, Formulare, Listen 
und Tabellen als PDF-Datei herunterzuladen.

VORSORGE

Der Ratgeber Ihrer Heimatzeitung von A wie Altersvorsorgevollmachtbis Z wie Zustellungsvollmacht.

ALLES 
GEREGELT?
Wichtige persönliche  Dokumente von:
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EDITION
9,95 EURO

GRATIS

07142 403-231

leserservice@bietigheimerzeitung.de

07142 403-122
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Druck- und Verlagsgesellscha� 
Bietigheim mbH
Leserservice
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen
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1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Ma., De., Engl., Franz.
6,90 e/45 min., Kl. 4-Abitur
Telefon 0157/92363808

Altpapiersammlung
am Samstag, 11. November 2017,

in Kleinsachsenheim
Bitte stellen Sie die Papiere gebündelt bis 8.30 Uhr an den Straßenrand.

Veranstalter: Schwäb. Albverein, Ortsgruppe Sachsenheim, 
Infos unter Tel. (0 70 42) 87 00 50

Kirbe 
Kirchweih

Von Freitag 3. 11.,
bis Montag 6. 11. 2017

Rehbraten, Wildgulasch, 
Sauerbraten, Montag:

Saure Kutteln, Krautwickel...
und noch mehr...

Probieren Sie unsere köstlichen
Wildspezialitäten
und überzeugen Sie sich selbst!

Wir freuen uns sehr auf
Ihren Besuch, und bitten um

Tisch-Reservierungen!

TSV Vereinsgaststätte
Kleinsachsenheim

Löchgauer Straße 50, 
74343 Sachsenheim

Telefon 0 71 47 / 61 30

Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de
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Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

BESUCHEN SIE UNS am woCHENENdE, wIR SINd FÜR SIE VoR oRT.
aSPERG
BESIGHEIm
HEmmINGEN
lEoNBERG
maRBaCH

 
So. 10:30-12:00 Uhr, mo.+ mi. 16:30-18:00 Uhr
Sa. + So. 14:30-16:00 Uhr + nach Tel. vereinbarUng
Sa. + So. 14:00-16:00 Uhr, mi. 16:30-18:00 Uhr
Sa. 11 - 13 Uhr, So. 14 - 16 Uhr, Fr. 16.30 - 18:00 Uhr
Fr. 16.30 - 18:00 Uhr, Sa. 10:30 - 12:00 Uhr 

maRkGRöNINGEN
möGlINGEN
mURR
S-PlIENINGEN
SaCHSENHEIm 

Sa. + So. 14:00-16:00 Uhr, mo.+ Fr. 16:30-18:00 Uhr
So. 12:00-13:30 Uhr, mi. 16:30-18:00 Uhr 
Sa. 11:30-13:30 Uhr, So 14-16 Uhr, Fr. 16:30-18:00 Uhr 
So. 11:00-13:00 Uhr + nach Tel. vereinbarUng
Sa. 14:00-16:00 Uhr, mo. 16:30-17:30 Uhr

Energieausweis wird erstellt Im Innenausbau. Kurzfristig bezugsfertig.

BERaTUNG UNd BESICHTIGUNG 
Sa. 14:00 - 16:00 Uhr
mo.  16:30 - 17:30 Uhr FÜR SIE ImmER da.

b. lohmann-eitel
07143 80 55 -29 / 0163 5802392
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM
lichTenSTerncarrÉ - KoPerniKUSSTraSSe

Unverbindliche illustration ideal für Kapitalanleger

BEISPIElE aUS UNSEREm aNGEBoT
3,5 Zimmer, Balkon        €299.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse €419.800,-

Genießen Sie einen sonnigen Feier- Genießen Sie einen sonnigen Feier- 
abend auf dem großen abend auf dem großen wwestbalkon!estbalkon!estbalkon!
2,5 Zimmer, ca. 72 m², Parkett und Fliesen, plus 
abstellraum, gäste-Wc, bad mit Wanne und ad mit Wanne und 
Dusche,  aufzug          €255.800,-

Abendstimmung. 


